
Liebe Jugend, liebe Kinder, wir wünschen Euch einen guten Start ins
neue Kinderkrippen-, Kindergarten- und Schuljahr und Ihnen,

liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger, einen schönen Herbstbeginn! 
Ihr/Euer Bürgermeister Karl Mayrhold,

die Gemeindevertretung und die Bediensteten der Marktgemeinde Raaba-Grambach
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Goldener Boden
Seit Jahren werden besonders ökonomische Gemeinden von der Wirtschaftskammer Steier-
mark mit dem Gütesiegel „Goldener Boden“ ausgezeichnet. Diese Auszeichnung steht für den 
Verdienst und die damit verbundene Anerkennung für die ausgezeichnete Förderung der 
kommunalen Wirtschaft und Stärkung der Marktgemeinde als Wirtschaftsstandort. 
www.goldenerboden.at

Klimabündnis-Gemeinde 
Die Marktgemeinde Raaba-Grambach ist Mitglied seit 2003. Das Klima-Bündnis besteht aus Ge-
meinden und Schulen, Firmen und indigenen Organisationen. Schwerpunkte: Energieeffizienz, 
Mobilität und Bewusstseinsbildung zu klimapolitischen und entwicklungspolitischen Themen. 
www.klimabuendnis.at

e5-Steiermark
Bereits seit 2016 ist Raaba-Grambach eine e5-Gemeinde und hat nun auch zwei der begehrten 
fünf „e“ erreicht mit denen sie sich als klima- und energieeffiziente Gemeinde auszeichnet. 
Raaba-Grambach ist stets bemüht erneuerbare Energieträger zu fördern und die gesetzten 
Energie- und Klimaschutzziele zu erreichen. 
www.e5-steiermark.at

Gesunde Gemeinde
Der Verein „Styria Vitalis“ begleitet die Marktgemeinde Raaba-Grambach, in der Stärkung der 
Gesundheit ihrer Bewohner. Die Arbeitsbereiche: Kindergärten, Schulen, Wirtschafts- und 
Handwerksbetriebe und Familien. Dazu zählen der Skitag, die regelmäßigen Lauftreffs, u.v.m. 
www.styriavitalis.at

Familienfreundliche Gemeinde
Seit Juni 2019 ist unsere Gemeinde als „familienfreundliche Gemeinde“ ausgezeichnet. Da-
bei wurden familienfreundliche Maßnahmen identifiziert und unter Einbindung aller Ge-
nerationen und Fraktionen bedarfsorientiert neue Maßnahmen gesetzt. Diese werden auch 
zukünftig ständig erweitert. 
www.familieundberuf.at
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Ehrenring für Alfred Zenz sen., Glasfaserausbau, Weitere Defibrillatoren für Raaba-Gram-
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Naturweltenanhänger kommt nach Raaba-Grambach, FamilienZelt Rückblick, Steirische 
Meisterin im Kugelstoßen, Sommerkino im Lebenspark, 40. Jubiläumswallfahrt nach 
Mariazell, Informationen Statistik Austria-Befragung, Neuigkeiten aus dem Kindergemein-
derat, Vielfalt Blasmusik, Neues vom Singkreis, Aktuelles von der Seniorenrunde Raaba

SONDERTEIL: Lebensparkfest (zum Herausnehmen)

Einblicke in das Seniorentageszentrum, Sommer und Herbst im GramJuze, Aktuelles aus 
dem Jugendzentrum Raaba, Infos von der Landjugend Hausmannstätten,
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DEM LEBEN
 MEHR GEBEN!

wohnen_wirtschaft_wohlbefinden

Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger,
liebe Jugend!

Ich hoffe Sie konnten Ihren Sommerurlaub 
genießen und hatten wieder einen guten Start 
in den Arbeitsalltag. Auch für unsere Kinder 
und Jugendlichen startet demnächst wieder der 
„Ernst des Lebens“ und ich wünsche dafür alles 
Gute und viel Erfolg.

Ehrenring Alfred Zenz
Einen ganz besonderen Termin durfte ich im 
Juli absolvieren – ich konnte den Ehrenring der 
Marktgemeinde Raaba-Grambach an Gärtner-
meister Alfred Zenz sen. übergeben. Damit be-
dankten sich die Gemeinderäte (einstimmiger 
Beschluss am 9. Juni) und natürlich auch ich, für 
sein jahrzehntelanges, großes Engagement für 
unsere Gemeinde. Mehr dazu im Blattinneren. 

Volkschule/Kindergarten 
Im Frühjahr wurde ein Umsetzungsplan aus-
gearbeitet, der eine Erweiterung der Volkschule 
vorsieht. Das ist notwendig, um bis zum Neubau 
der Volksschule den steigenden Schülerzahlen 
gerecht zu werden und einer zusätzlichen ers-
ten Klasse, somit drei ersten Klassen, Platz zu 
bieten. Lesen Sie Genaueres dazu in der Rubrik 
„Aktuelles aus der Gemeinde“. 
Der Kindergarten in Raaba wird in diesem 
Herbst erstmalig mit sechs Gruppen öffnen. 
Letztes Jahr wurde dieser bereits um zwei zu-
sätzliche Gruppen erweitert. 

Großes Freizeitangebot
In der Rubrik „BürgerInnenservice“ haben wir 
für Sie eine Übersicht über die zahlreichen und 
vielfältigen Freizeitaktivitäten (von Hula-Hoop 
über Fußball bis hin zu Smovey-Kursen) in un-
serer Gemeinde zusammengestellt. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, einmal kostenlos in eine neue 
Sportart hineinzuschnuppern!

Bundespräsidentenwahl 2022
Am 9. Oktober 2022 findet die Bundespräsi-
dentenwahl statt. Erstmalig wird die Marktge-
meinde ab dieser Wahl in vier Wahlsprengel 
eingeteilt. Daher ändert sich auch der Wahllo-
kal-Standort für Raaba. Bitte beachten Sie alle 
Informationen dazu im Blattinneren. 

Ihre Äpfel werden Apfelsaft
In diesem Jahr haben wir erneut für zwei Ter-
mine die mobile Saftpresse für Sie organisiert. 
Alle Informationen dazu finden Sie unter „Bür-
gerinnen Service“.

Lebensparkfest mit Einweihung
Josef-Gangl-Brunnen
Ich freue mich, Sie auf das Lebensparkfest am 
2. Oktober hinweisen zu dürfen. Am Programm 
stehen das Erntedankfest mit der Pfarre Mes-
sendorf, die Ehrung von Dipl. Ing. Adolf Bachler 
sowie die Präsentation des „digitalen Lebens-
parks“. Das Highlight wird zu Ehren des Alt-
bürgermeisters (1990 bis 2014 Bürgermeister 
der Marktgemeinde Raaba) enthüllt: der Josef-
Gangl-Brunnen. Josef Gangl war ein Visionär 
und der Initiator, der im Jahr 2000, als eines von 
vielen Großprojekten, den Lebenspark Raaba-
Grambach verwirklichte. Ich freue mich auf Ihr 
Kommen!

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst und 
freue mich, Sie bei den vielen Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde persönlich begrüßen zu 
dürfen.

Ihr Bürgermeister
Karl Mayrhold
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Liebe Raaba-Grambacherinnen,
liebe Raaba-Grambacher!
„Miteinander statt Gegeneinander“

In fast allen Lebensbereichen ist bemerkbar, 
dass das Miteinander immer öfter verloren geht 
und die eigenen Interessen und Bedürfnisse in 
den Vordergrund gestellt werden. Oft sind es 
aber auch nur Unwissenheit und Gedankenlo-
sigkeit, die zu einem Verhalten führen, welches 
negative Auswirkungen auf unsere Mitwelt hat. 
Ein großes Konfliktpotential, welches haupt-
sächlich auf Unwissenheit basiert, gibt es in der 
gemeinsamen Naturnutzung. Aufklärung und 
Information sind aus meiner Sicht der Schlüs-
sel zu einer gemeinsamen, rücksichtsvollen 
Nutzung des Naturraumes. Ein beliebter und 
von vielen genutzter Naturraum in unserer Ge-
meinde ist der Wolfsgraben. Auch hier kommt 
es immer wieder zu Konflikten zwischen den 
unterschiedlichen Nutzergruppen. Um mehr 
Wissen und Verständnis für den Lebensraum 

Herzlichst Ihr Adi Kohlbacher
2. Vizebürgermeister

Telefon: +43 699 166 36 000
E-Mail: adi.kohlbacher@vp-raabagrambach.at

von Wildtieren, die Bedeutung 
der landwirtschaftlichen Flächen, 
sowie das Funktionieren des Öko-
systems zu vermitteln, kommt am 
10. September der „naTOURwel-
ten Steiermark Anhänger“ in den 
Wolfsgraben. Im Rahmen des Kin-
der- und Familien-Erlebnistages 
stehen zwei zertifizierte Wald- und 
JagdpädagogInnen zur Verfügung, die Wissen 
und Verständnis für die Zusammenhänge in 
unserer Kulturlandschaft vermitteln. Ich lade 
Sie herzlich dazu ein, von diesem Angebot Ge-
brauch zu machen! 

Kontakt: 
ÖVP-Raaba-Grambach

adi.kohlbacher@vp-raabagrambach.at
www.vp-raabagrambach.at

EINLADUNG
ZUM                                 UND 
FAMILIENERLEBNISTAG
ZUM                                 UND 
FAMILIENERLEBNISTAG

am Wienerbergteich im Wolfsgraben

Samstag, 10. September ab 11 Uhr

Raaba-Grambach

WANDERTAG
mit der ÖVP Raaba-Grambach

26. Oktober
Weitere Infos: www.vp-raabagrambach.at
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BürgerInnenservice/Wahlen

Bundespräsidentenwahl 2022
Am Sonntag, dem 9. Oktober 2022 findet die 
Wahl des Bundespräsidenten / der Bundespräsi-
dentin statt. Der Termin für eine allfällige Stich-
wahl wäre Sonntag, der 6. November 2022. 
Mit diesem Artikel wollen wir Ihnen noch einige 
wichtige Details zur Wahl näherbringen.

»»»»! ACHTUNG ! NEUFESTLEGUNG 
DER WAHLSPRENGEL & NEUER 
WAHLLOKAL-STANDORT FÜR 
RAABA !
Aufgrund der stark wachsenden Einwohner-
zahlen und gemäß der allgemeinen Empfehlung 
der Wahlbehörde, wird die Marktgemeinde ab 
dieser Wahl in vier Wahlsprengel eingeteilt (zu-
vor zwei Wahlsprengel; Altgemeinden Raaba 
und Grambach).

Wahlsprengel 1 (vormals Sprengel Raaba):
Alle Straßenzüge nördlich der Bahn bzw. ab der 
Eisenbahnkreuzung westseits der Josef-Krai-
ner-Straße (inkl. gesamter Josef-Krainer-Straße).

Wahlsprengel 2 (vormals Sprengel Raaba):
Alle Straßenzüge südlich der Bahn bzw. ab der 
Eisenbahnkreuzung alle Straßen östlich der Jo-
sef-Krainer-Straße.
 
Wahlsprengel 3 (vormals Sprengel Grambach):
Alle Straßenzüge ab Raaba kommend nach 
Grambach bis Weiherweg (inkl. Weiherweg 
und alle weiterführenden Straßen. Somit auch 
Im Wolfgraben, Forststraße, Höhenstraße samt 
Nebenstraßen, …).

Wahlsprengel 4 (vormals Sprengel Grambach):
Alle Straßenzüge ab Weiherweg.
Somit gibt es ab sofort vier Wahlsprengel (Spren-
gel 1 bis 4). 

Eine graphische Darstellung können Sie gerne 
beim dbzgl. Beitrag auf der Homepage einsehen. 
Welchem Wahlsprengel Sie angehören finden 
Sie natürlich auch auf der Wählerinformations-
karte, die Ihnen ca. zwei Wochen vor der Wahl 
zugesandt wird. 

Wahllokale / Wahlzeiten
Die Wahllokale und Wahlzeiten sind wie folgt: 
• Wahlsprengel 1, Volksschule Raaba,
 Franz-Schedlbauer-Weg 39
• Wahlsprengel 2, Volksschule Raaba,
 Franz-Schedlbauer-Weg 39

• Wahlsprengel 3, VAZ Raaba-Grambach,
 Hauptstraße 55
• Wahlsprengel 4, VAZ Raaba-Grambach,
 Hauptstraße 55

Die Wahlzeit ist in allen Wahllokalen einheitlich 
von 7.00 bis 13.00 Uhr.

ACHTUNG!!! Bitte suchen Sie am Wahltag 
jedenfalls das für Sie zuständige Wahllokal 
auf; diese Information finden Sie zusätzlich 
auf der amtlichen Wahlinformation. 

Bitte beachten Sie die
Ausweispflicht im Wahllokal!

Wahlkarte / Briefwahl
Wahlberechtigte Personen, die am Wahltag ver-
hindert sind, können eine Wahlkarte beantra-
gen.

Ebenso können Personen, infolge mangelnder 
Geh-, oder Transportfähigkeit oder Bettlägerig-
keit eine Wahlkarte beantragen, und um den 
Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbe-
hörde ansuchen.

Sie können die Wahlkarte schriftlich (per Post, 
Fax, Mail oder online unter www.wahlkarten-
antrag.at) sowie mündlich beantragen. Die Be-
antragung der Wahlkarte per Telefon ist nicht 
gestattet. Die Antragstellung einer Wahlkarte 
durch andere Personen ist ausschließlich mit 
einer Vollmacht möglich.

Die Fristen für die Beantragung
der Wahlkarte sind:
• schriftlich bis einschließlich Mittwoch
 5. Oktober 2022 sowie
• mündlich bis einschließlich Freitag,
 7. Oktober 2022 – 12.00 Uhr
 
Personen, die im Besitz einer Wahlkarte sind, 
können Ihre Stimme auf folgende Arten abge-
ben:
• vor einer Wahlbehörde (jede Gemeinde hat 

zumindest ein Wahllokal für Wahlkartenwäh-
ler – die Vorlage der Wahlkarte ist zwingend 
erforderlich)

• Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahl-
behörde

• Briefwahl
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BürgerInnenservice/Wahlen

Begriffserklärung: 
„Amtliche Wahlinformation“ oder auch „Wählerinformationskarte“:
erhält jede:r WählerIn per Post zugesandt und enthält alle wahlrelevanten Daten. 
„Wahlkarte“: ist separat zu beantragen und dient etwa zur Briefwahl.

Wahlservice /
Amtliche Wahlinformation:
Seitens der Gemeinde möchten wir unsere Bür-
gerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Wahl optimal unterstützen. Cirka zwei Wochen 
vor der Wahl wird Ihnen über ein zentrales Ver-
sandsystem eine „Amtliche Wahlinformation“ 
oder auch „Wählerverständigungskarte“ zuge-
sandt. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl verschickt wird, besonders 
auf unserer Mitteilung. Die „Amtliche Wahl-
information“ ist mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet sämtliche wahlrelevanten Infor-
mationen wie z.B. Sprengel, Wahlzeit, Möglich-
keiten zur Beantragung einer Wahlkarte usw. 
Bitte nehmen Sie die „Amtliche Wahlinfor-
mation“ zusammen mit Ihrem Ausweis (Aus-
weispflicht) am Wahltag mit in Ihr Wahllokal 

– so können wir den reibungslosen und raschen 
Wahlablauf für Sie garantieren. 

Leider werden nicht immer alle „Amtlichen 
Wahlinformationen“ zugestellt, sondern gehen 
auf dem Postweg verloren – das heißt natürlich 
nicht gleichzeitig, dass Sie kein Wahlrecht be-
sitzen. Wahlberechtigt sind alle österreichischen 
StaatsbürgerInnen die am Wahltag das 16. Le-
bensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind (z.B. Gerichtsverurtei-
lung).

Alle wahlberechtigten Personen die am Stich-
tag, dem 9. August 2022, mit Hauptwohnsitz in 
Raaba-Grambach gemeldet waren, besitzen ihr 
Wahlrecht in unserer Gemeinde. 

TanzZeit

*Tanzzeit für Zwei - Paartanz
Kurse, Workshops, Reisen

* Tanzzeit für mich - Solotanz
Kurse, Workshops, Reisen

* Einzelstunden

* Personal Coaching

freitags
VAZ

Martina Mosbacher
Tel. 0664 913 5748

mosbacher.martina@gmx.at

Tanzen -
maßgeschneidert

+ AUSSTELLUNG FUHRPARK + SONDERFAHRZEUGE + 

ÖAMTC ÜBERSCHLAGSIMULATOR + KASTANIEN + STURM 

 + FEUERLÖSCHER ÜBERPRÜFUNG + KINDERHÜPFBURG + 

ROTES KREUZ + POLIZEI + ZIVILSCHUTZVERBAND STEIERMARK

+ ALPAKA STREICHELZOO + VERLOSUNG DREHLEITERFAHRT +

MAIBAUM UMSCHNEIDEN MIT VERSTEIGERUNG

EINLADUNG
SICHERHEITSFEST

ZUM

TAG DER OFFENEN TÜR
BEIM

SAMSTAG, 15. OKTOBER
AB 14 UHR - FF RAABA
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BürgerInnenservice

Apfelsaft aus Ihren Äpfeln
Wie in den letzten Jahren organisiert die Markt-
gemeinde Raaba-Grambach wieder eine mobile 
Obstpresse für zwei Termine. Ihre Äpfel werden 
für Sie zu Apfelsaft gepresst und abgefüllt.
 
Die Termine
(jeweils von ca. 9 bis 16 Uhr):

Termin 1:
Samstag, 24. September 2022,
Altstoffsammelzentrum (ASZ),
Spari-Weg 20, 8074 Raaba-Grambach
Anmeldefrist für Termin 1: 
Dienstag, 20. September 2022 – 12.00 Uhr

Termin 2:
Dienstag, 11. Oktober 2022,
Bauhof Grambach,
Im Wolfsgraben 35, 8074 Raaba-Grambach
Anmeldefristen für Termin 2:
Freitag, 7. Oktober 2022 – 12.00 Uhr

Die Fakten zur mobilen
Obstpresse:

• Mindestmenge 50 Kilogramm (entspricht 
rund drei Kisten Äpfel)

• Die Äpfel dürfen Fallobst aber nicht 
schimmlig sein

•  Der Pressvorgang dauert z.B. bei 200 kg 
eine halbe Stunde

•  Saftausbeute: ca. 60 Prozent d.h. 100 Kilo-
gramm Äpfel – bis zu 60 Liter Saft

• Der Saft wird auf 78 Grad erhitzt (Vitamine 
bleiben erhalten), in 3- oder 5-Literkartons 
mit Zapfhahn abgefüllt und ist so ein Jahr 
lang haltbar (angebrochene Packung drei 
Monate)

• Preis 5-Liter Packung (inkl. Verpackung): 
6,50 Euro (vorbehaltlich geringfügiger Ände-
rungen)

• Preis 3-Liter Packung (inkl. Verpackung): 
4,50 Euro (vorbehaltlich geringfügiger Ände-
rungen)

• bei Mitnahme der alten Kartons 50 Cent 
Rabatt je Karton

Und so geht‘s: 
Melden Sie sich bis zu den an-
geführten Fristen telefonisch 
im Gemeindeamt unter 0316 / 40 11 36 an und 
kommen Sie mit Ihren Äpfeln zum für Sie re-
servierten Termin in das ASZ bzw. zum Bauhof 
Grambach. Diese werden dann bei der mobi-
len Obstpresse gewaschen, gemust, gepresst, 
erhitzt und in Kartons abgefüllt. Sie müssen 
nicht warten, sondern können den Saft auch 
später abholen.

Details und weitere Termine finden Sie unter:
www.mobile-saftpresse.at 

Handy, Schlüssel, Fahrrad, Lederjacke – was auch immer in Raaba-Grambach verloren geht, erhält 
eine zweite Chance. Denn das Gemeindeamt ist gleichzeitig auch Fundamt. Hier können Fund-
gegenstände abgegeben werden – diese liegen ein Jahr zur Abholung bereit.

Kontakt: Bürgerservice unter Tel. +43 316 40 11 36 (Öffnungszeiten Gemeindeamt)
 oder www.fundamt.gv.at

Fundamt
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BürgerInnenservice/Rechtliches

Neuerungen für Wohnungseigentümer – 
Teil 2

Mit 1. Jänner 2022 sind folgende wesentliche Neuerungen 
für Wohnungseigentümer in Kraft getreten:

1. Wegen der zusehends geringer gewordenen Beteiligung an 
Willensbildungsprozessen wurde eine Erleichterung der Wil-
lensbildung geschaffen. Die Mehrheitsbildung ist bereits bei 
einer qualifizierte Mehrheit der abgegebenen Stimmen mög-
lich. Allerdings müssen sich zumindest zwei Drittel jener 
Wohnungseigentümer (Verhältnis der Miteigentumsanteile), die ihre Stimme abgegeben 
haben, für den Beschluss aussprechen.

 Diese Stimmen müssen auch mindestens ein Drittel aller Miteigentumsanteile erreichen. 
Beim Vorschlag zur Beschlussfassung müssen die Wohnungseigentümer darauf hingewiesen 
werden, dass ein mehrheitliches Unterbleiben der Stimmabgabe eine wirksame Beschluss-
fassung nicht jedenfalls verhindert. 

2. Der neu gefasste § 31 Abs. 1 WEG sieht die Bildung einer Mindestrücklage von 90 Cent pro 
Quadratmeter Nutzfläche vor. Diese Mindestdotierung kann nur in besonderen, im Gesetz 
umschriebenen Ausnahmefällen (beispielsweise, wenn die aktuelle Rücklage ohnehin schon 
einen außergewöhnlich hohen Stand aufweist, die Neuerrichtung des Gebäudes erst kurze Zeit 
zurückliegt, oder bei erst erfolgter durchgreifender Sanierung des Gebäudes) unterschritten 
werden.

3. schon seit 1. Jänner 2022 kann der Verwalter für Erhaltungsarbeiten, die über die laufende 
Instandhaltung hinausgehen, oder für größere Verbesserungsarbeiten, die eine Kreditfi-
nanzierung erfordern, den Wohnungseigentümern die unmittelbare Zahlung des auf ihren 
Miteigentumsanteil entfallenden Teils, der an sich erforderlichen Kreditsumme ermöglichen. 
Macht ein Wohnungseigentümer von dieser Möglichkeit Gebrauch, so sind die Aufwendun-
gen für die – dadurch vermindert notwendige – Kreditfinanzierung ausschließlich von den 
anderen Wohnungseigentümern zu tragen. 

Für Rückfragen zu diesem sowie auch zu sonstigen rechtlichen Themen stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung. 

MMag. Dr. Christian Reich, öffentlicher Notar
Tel. +43 316 90 99 00

E-Mail: kanzlei@notar-raaba.at

Dr.-Auner-Straße 22/2
A-8074 Raaba-Grambach
T: (0316) 90 99 00
F: (0316) 90 99 00-99

MMag. Dr. Christian Reich

E: kanzlei@notar-raaba.at
W: notar-raaba.at
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Aktuelles aus der Gemeinde

Nachträgliche Übergabe Ehrenring
an Alfred Zenz sen.

Eigentlich sollte Alfred Zenz sen. den Ehrenring 
der Marktgemeinde Raaba-Grambach bereits 
im Rahmen des Festaktes zur Einweihung des 
Friedensdenkmals Ende Juni übergeben bekom-
men. Allerdings konnte er aus gesundheitlichen 
Gründen nicht an den Feierlichkeiten teilneh-
men. Deshalb wurde die Übergabe am 18. Juli 
von Bürgermeister Karl Mayrhold und dem 2. 
Vizebürgermeister Adi Kohlbacher nachgeholt. 
Alfred Zenz sen. ist somit der erste Bürger der 
Marktgemeinde Raaba-Grambach, der neben 
den Ehrenringen der Altgemeinden Raaba und 
Grambach auch den Ehrenring der Marktge-
meinde Raaba-Grambach sein Eigen nennen 
darf. 

Bgm. Karl Mayrhold, Alfred Zenz sen.
und 2. Vbgm. Adi Kohlbacher

Um die herausragende Bedeutung für die Markt-
gemeinde zu würdigen, hatte der Gemeinderat 
am 9. Juni den einstimmigen Beschluss gefasst, 
Alfred Zenz sen. den Goldenen Ehrenring der 
Marktgemeinde Raaba-Grambach zu verleihen. 
Aus der Laudatio von Bürgermeister Karl Mayr-
hold: „Wer schon einmal mit Alfred Zenz durch 
den Lebenspark oder den Alpengarten spaziert 
ist, wird Zeuge seiner großen Liebe zur Natur. 
Lieber Alfred, Du hast mit der Verwirklichung 
des Lebensparks vor nunmehr 22 Jahren das 
Ortsbild von Raaba-Grambach maßgeblich ge-
prägt und wesentlich verschönert. Ich möchte 
noch einmal DANKE sagen für Deine heraus-
ragenden Verdienste für unsere schöne Markt-
gemeinde Raaba-Grambach.“

Waltraud Zenz, Bgm. Karl Mayrhold, Alfred Zenz sen.
und 2. Vbgm. Adi Kohlbacher

Status Quo zum Glasfaserausbau
Wir halten Sie auf dem Laufenden!
Zum jetzigen Zeitpunkt wurde die Stimmen-
zählung von Einfamilienhäusern abgeschlossen 
und jene für Mehrparteienhäuser und Firmen 
wurde gestartet. 

Darüber hinaus wurde mit der Detailplanung 
begonnen. Diese dauert noch rund zwei Monate 
an. 
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Aktuelles aus der Gemeinde

Weitere Defibrillatoren in
Raaba-Grambach
Die Marktgemeinde Raaba-Grambach hat im 
Gemeindegebiet zwei Defibrillatoren ange-
bracht und wartet diese regelmäßig.

Die Standorte:
• Gemeindeamt Eingangsbereich, 
 Josef-Krainer-Straße 40

• Veranstaltungszentrum (VAZ)
 Eingangsbereich, Hauptstraße 55

Von Seiten der Gemeinde werden drei weitere 
Defibrillatoren angeschafft! Wir informieren 
Sie sobald diese geliefert und montiert sind. 

Weitere Defi-Standorte können Sie jederzeit 
unter www.144.at/defi abrufen. Dort ist es auch 
möglich weitere – noch nicht verzeichnete – De-
fi-Standorte einzutragen.

Raaba-Grambach

GESUNDE 
GEMEINDE

Film- und Diskussionsabend
"Kindern und Jugendlichen 
ein gesundes Aufwachsen 

ermöglichen“

Mittwoch

2. November 

18-2O Uhr 

VAZ
Grambach

in Kooperation 
mit styria vitalis

Einladung zur
Maskenausstellung

Sportzentrum Raaba
Samstag, 1. Okt. 2022, 11 bis 19 Uhr
Sonntag, 2. Okt. 2022, 9 bis 15 Uhr
Erleben Sie kunstvoll gestaltete Masken und
Kostüme von verschiedenen Perchtengruppen!

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt
Infos und Anfragen: muehlenteufl-raaba@gmx.at

Großer Glückshafen und feines Rahmenproggramm
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Aktuelles aus der Gemeinde

Kostenloses Fitnesstraining
E i n l a d u n g

Donnerstags um 18:00 Uhr
Treffpunkt: Wienerbergerteich, 
Im Wolfsgraben 49, 8074 Raaba-Grambach

Anmeldung unter usg.grambach@gmail.com
oder 0664/75150465 - Erwin Neuhold 
(Begrenzte Teilnehmerzahl)

https://usg-grambach.jimdofree.com/

Der Kurs findet im Freien statt.

 

Nordic Walking Kurs 
in Raaba-Grambach 

Kursstart: 29. September 2022 
 

Koch- & Backworkshops 
in Graz und Kalsdorf 

Ab 27. September 2022 
 

Tennistraining 
in Graz und Fernitz 
Termin auf Anfrage 

 

Infos & Kurse buchen unter: 

www.diemanas.at 
Kontakt: 06605226878 oder diemanas@gmx.at 

10 Einheiten € 50,-
VAZ Raaba-Grambach 

Kosten:
Ort:

Ich freue
 mich auf 

Dich!

Infos unter:
0664 / 1 97 48 29
bernadette@essati.com Bernadette Essati

smoveyCOACH

smoveyBODYWORK

- Ausdauer und Immunsystem steigern
- Aufbau Rücken- und Bauchmuskulatur
- Hoher Kalorienverbrauch in kurzer Zeit
- Anregung der Fettverbrennung
- Aufbau der Muskelmasse
- Verspannungen lösen
- - Leihsmovey inklusive

jeden Donnerstag 
von 17:30 - 18:30 Uhr
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Aktuelles aus der Gemeinde

Umbauten Volksschule Raaba
Durch den Zuzug in unseren Ortsteilen ist die 
Marktgemeinde Raaba-Grambach ständig ge-
fordert, einerseits die allgemeine Infrastruktur 
(Kanal, Straßen, Müllinseln, Glasfaser etc.) und 
andererseits die Infrastruktur in unseren Bil-
dungseinrichtungen permanent zu erweitern 
und diese zukunftsfit zu machen.

Zeitliche Überbrückung bis Neubau
Das Gebäude der Volksschule Raaba entspricht 
nicht mehr den aktuellen Standards (Stichwort 
Energieeffizienz) und auch der Platz wird zu-
nehmend knapp. Diesen Herbst wird es erst-
malig notwendig sein eine dritte erste Klasse zu 
führen. Hier wurde von Seiten der Gemeinde 
bereits vorgesorgt, um die Zeit bis zum Neubau 
einer größeren Volksschule gut zu überbrücken. 

Die Herausforderung dabei ist, einen Spagat 
zwischen kurzfristig notwendigen Umbauten 
und einem bestmöglichen Schulstandort zu 
schaffen. Aus diesem Grund wurden die Schul-
sommerferien genutzt um auf Hochtouren ei-
nen vorübergehenden Ausbau der Volksschule 
Raaba – als Zwischenlösung bis der Neubau der 
Schule fertig gestellt ist – umzusetzen. Dabei 
wurde auf mobile Klassenzimmer zurückgegrif-
fen. 

Ansuchen für gemeinsamen
Schulsprengel 
Der Neubau der Schule ist ein passender Zeit-
punkt, um die Änderung des Schulsprengels 
vorzunehmen. Da das derzeitige Schulgebäude 
nicht über die nötigen Kapazitäten für mehr Kin-
der verfügt, wird dies bei der Planung der neuen 
Schule berücksichtigt. Am 17. November 2021 hat 
der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss 
für einen gemeinsamen Schulsprengel gefasst. 
Daraus folgte ein Ansuchen an das Land Steier-
mark für diesen gemeinsamen Schulsprengel 
Raaba-Grambach. Bevor mit der Planung für 
den Neubau einer größeren Volksschule gestar-
tet werden kann, gilt es, die Antwort vom Land 
Steiermark abzuwarten.
Die Änderung des Schulsprengels wäre auch 
eine wichtige Maßnahme für ein weiteres Zu-
sammenwachsen der beiden Ortsteile.

Vorgeschichte zum
geteilten Schulsprengel
Mit der Gemeindestrukturreform im Jahr 2015 
wurde die neue Marktgemeinde Raaba-Gram-

bach geschaffen. Die neuen Gemeindegrenzen 
wirkten sich nicht auf die verordneten Schul-
sprengel aus, woraus sich der Umstand ergibt, 
dass es für die Kinder in Raaba-Grambach der-
zeit drei unterschiedliche Schulsprengel gibt. 
Dass der Schulbesuch für Kinder nicht nur dem 
Zwecke der Bildungsvermittlung dient, sondern 
auch große soziale Funktion mit sich bringt, ist 
spätestens seit der Coronakrise allen bewusst. 
Die Schule ist neben dem eigenen Zuhause der 
Lebensmittelpunkt für Kinder. Dort entstehen 
Freundschaften und gemeinsame Pläne für die 
Freizeit. Insofern ist der Ausschuss für Bildung, 
Familie, Kinder und Jugend zur Überzeugung 
gelangt, dass ein gemeinsamer Schulsprengel 
einen erheblichen Vorteil für das Zusammen-
wachsen in Raaba-Grambach bringen würde.

Jener Teil unseres Gemeindegebietes, welcher 
derzeit dem Schulsprengel der VS Hausmann-
stätten zugeteilt ist, soll künftig dem Schulspren-
gel der VS Raaba zugeteilt werden. Jene Straßen 
und Siedlungen, die dem Schulsprengel der VS 
Gössendorf zugeteilt sind, sollen dort verbleiben 
(da in diesem Fall der Schulweg in die VS Raaba 
einen erheblichen Mehraufwand für die Schüle-
rinnen und Schüler bedeuten würde).

Im Wolfsgraben 51
(oberhalb des Freizeitparks Raaba/Grambach) 

Sonntag 11.September
10:00 - 14:00

jedes Kind erhält 1 Freigetränk!!!

Auf Euren Besuch freut sich das Team vom FC Petri Heil

2. Kinderfischen
 in Raaba/Grambach
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Aktuelles aus der Gemeinde

Naturwelten-Anhänger kommt
nach Raaba-Grambach

Am Samstag, dem 10. September haben alle die 
Möglichkeit, den beliebten Naturwelten-An-
hänger zu besichtigen. Der Wissensanhänger 
gibt Einblicke in die Welt der Wildtiere. Zu se-
hen sind darin Wildtiere in Naturgröße (bspw. 
Rehbock, Wildschwein) und Utensilien aus der 
Natur. Auch Experimente mit dem Werkstoff 
Holz können ausprobiert werden. Wald- und 
Wildpädagoginnen sind vor Ort, um Wissen zu 
vermitteln oder Fragen zu beantworten. Finan-
ziert wird der Besuch des Anhängers durch die 
Marktgemeinde Raaba-Grambach. 

Samstag, 10. September
von 11.00 bis 16.00 Uhr

Im Wolfsgraben

Um das steirische Naturwissen weiterzugeben, 
wurde von den Naturwelten Steiermark ein eige-
ner Anhänger konzipiert. „Vor einem Jahr haben 
wir in Mixnitz die Naturwelten Steiermark er-
öffnet, ein Projekt der steirischen Jägerschaft, 
um das Naturwissen in der Steiermark wieder 
zu fördern“ erklärt Landesjägermeister Franz 
Mayr-Melnhof-Saurau. 

Die Marktgemeinde Raaba-Grambach wünscht 
viel Freude beim Besuch und neue Einblicke in 
unseren Lebensraum Natur.
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Anmeldung:
Homepage: www.familien-zelt.at | E–Mail: hallo@familien-zelt.at | Telefon: 0677/63 40 90 80

Die Sommermonate wurden nicht nur für die Vorbereitungen für die 3-Jahresfeier am 3. Septem-
ber 2022 genutzt, sondern auch für eine Reflexion als Team. 
Das Haus der Stille in Heiligenkreuz am Waasen war ideal, um neue Ideen und Visionen zu be-
sprechen.

Das Wintersemester 2022/23 hat bereits volle Fahrt aufgenommen und wir freuen uns darauf, 
dass es mit On- und Offline-Veranstaltungen durch den Herbst und Winter geht. In unserem 
Programm gibt es wieder zahlreiche spannende, informative und neue Vorträge und Workshops, 
sowie wohltuende Angebote für Groß und Klein.

Herzliche Einladung zu unseren offenen Treffen:
(genaue Termine siehe Homepage)

FamilienFrühstück: freitags von 9.00 bis 11.00 Uhr

Begegnungsraum: dienstags von 15.30 bis 17.00 Uhr 
Besonderheiten im Rahmen des Begegnungsraumes:
• Freitag, 16. September 2022 – Picknick im Lebenspark
• Samstag, 17. September 2022 & 19. November 2022 – (Groß-)Papa-Brunch

FamilienZelt Rückblick

Neue Angebote im FamilienZelt

Kasperltheater (Kasperl und
die verzauberte Schultüte)
Termin: Montag, 19. September,
15.00 bis 15.45 Uhr 

*Eltern-Kind-Zeit mit
Yoga/Tanzen/Bewegung
Termin: ab Donnerstag, 29. September, 
14.30 bis 15.20 Uhr, 10 EH

*Kreativer Kindertanz für 3-6-Jährige
Termin: ab Donnerstag, 29. September,
15.30 bis 16.20 Uhr, 10 EH

*Kreativer Kindertanz für 6-10-Jährige
Termin: ab Donnerstag, 29. September, 
16.30 bis 17.20 Uhr, 10 EH

Gesund und frisch für mein Kind
und mich auf den Tisch
Termin: Donnerstag, 29. September,
9.00 bis 10.30 Uhr

Online Naschkatze trifft Gemüsemaus,
Termin: Montag, 17. Oktober,
19.00 bis 20.30 Uhr

Online Familienrat – gemeinsam
Entscheidungen treffen
Termin: Dienstag, 18. Oktober,
20.00 bis 21.30 Uhr

Musikalische Mitmachgeschichte: Elmar
Termin: Freitag, 4. November, 
16.00 bis 16.45 Uhr

Anmeldung und weitere Infos findest du unter:
www.familien-zelt.at/veranstaltungen

*Kostenlose Schnuppereinheit am Donnerstag, 22. September 2022 zu den Kurszeiten.
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Steirische Meisterin im Kugelstoßen

Im Februar errang die Raaba-Grambacherin 
Philomena Saurugg in Schielleiten den Titel 
Steirische U16 Hallenmeisterin im Kugelstoßen. 
Ebenfalls im Februar wurde sie U16 Meister-
schaftsdritte im Hürdenlauf in Graz Eggenberg. 
Anfang Juli krönte sich die junge Sportlerin in 
Kapfenberg zur Steirischen U16 Meisterin im 
Kugelstoßen. Folgende Titel konnte sie dabei 
ebenfalls für sich beanspruchen: U16 Vize-
meisterin im Speerwurf sowie U16 Meister-
schaftsdritte im Diskuswurf. In diesen beiden 
Disziplinen konnte sich Philomena auch für die 
Österreichischen Meisterschaften im September 
in Vorarlberg qualifizieren.

Wir haben mit der 13-jährigen Philomena ge-
sprochen und sie über ihren Sport befragt:

Wie oft und wie lange trainierst Du pro Woche 
und seit wann übst Du Leichtathletik (welche 
Disziplinen) aus? 
Ich trainiere sechs Stunden pro Woche Leicht-
athletik im ATG, sowie zwei Stunden in der 
Schule. Begonnen habe ich mit Leichtathletik 
vor ca. 2,5 Jahren. Zusätzlich spiele ich auch noch 
Tennis und Badminton. Ich war schon immer 
sehr sportlich, und habe bereits in der Volks-
schule mit Judo, Sportakrobatik und später auch 
Geräteturnen begonnen. 

Welche Erfolge konntest Du in der Vergangen-
heit schon erzielen?
Was wünscht Du Dir für die Zukunft – was ist 
Dein größtes sportliches Ziel? 
Ich hab schon eine ordentliche Medaillen-
Sammlung (lacht). Darunter einige in Sport-

akrobatik, Judo und Leichtathletik. Ich träume 
natürlich davon, irgendwann an einem Groß-
ereignis (Olympia, EM, WM) teilnehmen zu 
können. 

Was fasziniert Dich an der Leichtathletik? 
bzw. den einzelnen Disziplinen? 
Ich hab einen Drang, mich zu bewegen. Die 
Leichtathletik bietet dafür genügend und vor 
allem abwechslungsreiche Möglichkeiten. Ich 
habe ein Talent für die Wurfdisziplinen (Kom-
bination aus Kraft, Technik und Geschwindig-
keit). Das heißt, ich mag Kugelstoßen, Speerwurf 
und Diskuswurf besonders, trainiere aber auch 
andere Disziplinen (u.a. Hürden, Sprint, Hoch-
sprung, Stabhochsprung, Weitsprung, Staffel). 

Welche Wettkämpfe bestreitest
Du in der nächsten Zeit?
Heuer konnte ich mich für die Österreichischen 
U16 Meisterschaften in Diskus und Speerwurf 
qualifizieren. Diese finden im September in 
Götzis (Vorarlberg) statt. 

Was soll unbedingt sonst noch
erwähnt werden? 
Ich würde mir wünschen, dass vielleicht in 
Raaba-Grambach eine Möglichkeit geschaffen 
wird, Leichtathletik zu trainieren (Sprunggrube, 
Laufbahn für Sprint, eventuell ein Platz für die 
Wurfdisziplinen). 

Wir bedanken uns für das Interview und gra-
tulieren Philomena herzlich zu ihren Erfolgen. 
Auch weiterhin wünscht die Marktgemeinde 
alles Gute!
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Sommerkino im Lebenspark

Am Freitag, den 8. Juli 2022 hat zum zweiten 
Mal das Sommerkino – diesmal mit dem Film 
„Bohemi an Rhapsody“ – im Lebenspark in 
Raaba statt gefunden. Veranstaltet wurde die-
ser Abend vom Event- und Kulturverein Raaba-
Grambach (EKVRG). 
Auch diesmal war die Veranstaltung, trotz küh-
ler Temperaturen und Wind, wieder sehr gut 
besucht. Wir bedanken uns herzlichst bei allen 
für die rege Teilnahme. Der Gewinn wird einem 
guten Zweck zugeführt und verbleibt in Raaba-
Grambach.

Bis zu unserem nächsten Event!

Für das EKVRG Team
Andrea Irrgeher, Schriftführerin

Ihre sportlichen
Erfolge

Wenn auch Sie aus Raaba-Grambach sind 
und sportliche Erfolge wie Philomena 
Saurugg vorweisen können, unterstützt 
Sie die Gemeinde!

Dazu einfach die Information mit dem 
Nachweise des Meisterschaftstitels (z.B. 
Urkunde) an gde@raaba-grambach.gv.at 
schicken.

Die Prämien für den Gewinn
von Meisterschaften sind wie folgt: 

• Euro 1.000,00 für Weltmeister
• Euro 750,00 für Staatsmeister
• Euro 500,00 für Landesmeister
• Euro 250,00 für Bezirksmeister

Diese Prämien gelten für die allgemeinen 
Klassen, Meister aller anderen Klassen 
(Kinder / Junioren / div. Altersklassen usw.) 
werden mit 50 Prozent davon gefördert. 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit ei-
nes Berichts in den Gemeindenachrichten. 
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40. Jubiläumswallfahrt nach Mariazell

Am Wochenende rund um den 21. August 2022 
machten sich zahlreiche Raaba-Grambache-
rinnen, gemeinsam mit Sepp Altenburger und 
Bürgermeister Karl Mayrhold, auf den Weg nach 
Mariazell. Am Sonntag lud Sepp Alten burger 
anlässlich seines 75. Geburtstages in den Och-
senwirt ein. 

Befragung PIAAC – Welche Alltags-
fähigkeiten haben Erwachsene?
Über 30 Länder nehmen an der internationalen 
PIAAC-Studie teil, in Österreich startet PIAAC 
im September 2022. PIAAC steht für Programme 
for the International Assessment of Adult Compe-
tencies und wird von der Organisation für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(OECD) organisiert, für die nationale Durchfüh-
rung ist Statistik Austria verantwortlich. 

Worum geht es bei PIAAC?
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behörden-
wegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen 
tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne 
überhaupt darüber nachzudenken, und neh-
men so am gesellschaftlichen Leben aktiv teil. 
Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und 
liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik. Für die Teilnahme sind 
keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkei-
ten notwendig.

Wer kann teilnehmen?
• Statistik Austria wählt eine zufällige Stich-

probe Erwachsener aus. 

• Diese Personen werden schriftlich zur Teil-
nahme eingeladen. Wer einen Einladungsbrief 
erhält, vereinbart einen passenden Termin mit 
einer Erhebungsperson. 

• Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach 
einem allgemeinen Fragebogen bearbeiten 
die StudienteilnehmerInnen eigenständig All-
tagsaufgaben. 

• Als Dankeschön für die Teilnahme bekom-
men alle StudienteilnehmerInnen 50 Euro. Sie 
können zwischen einem Einkaufsgutschein 
und der Weiterleitung einer Spende an ein 
österreichisches Naturschutzprojekt wählen.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/piaac
piaac@statistik.gv.at
Telefon +43 1 711 28-8488
(Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00) 
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Spielebox am Spielplatz
Schon entdeckt? Im Sommer stellten die Kin-
dergemeinderätInnen Lena, Max und Paulina 
in Vertretung des gesamten Kindergemeinderats 
mit dem zuständigen Obmann des Ausschusses 
für Bildung, Familien, Kinder und Jugend Udo 
Hebesberger, die angekündigte Spielebox auf!

Die Spielebox bietet eine bunte Auswahl an 
Bällen und Ballspielen sowie Sandspielzeug, 
Spielfiguren, Springseil und ein Federballset. 
Die Spielsachen können von allen, die am Spiel-
platz sind, ausgeborgt werden. 

Wir vertrauen darauf, dass die ausgeliehenen 
Sachen wieder zurückgelegt werden und die 
Spielebox ordentlich mit dem Karabiner ver-
schlossen wird. So haben alle lange etwas davon 
und die Dinge bleiben trocken!

Wer Spielsachen für den Spielplatz zuhause üb-
rig hat und nicht mehr braucht, kann gerne die 
Spielebox weiter befüllen – groß genug ist sie 
ja .

Kindergemeinderat
Raaba-Grambach

Was machen wir?
Der Kindergemeinderat berät Bürgermeister 
und Gemeinderat in Kinderfragen. Wir sind der 
Meinung, dass Kinder eigene Vorstellungen da-
rüber haben, was sie brauchen, um sich in ihrer 
Gemeinde wohlzufühlen. Außerdem wollen wir 
deine Meinung hören und dahinter sein, dass 
die eine oder andere Idee vom Kindergemeinde-
rat umgesetzt wird. Nebenbei lernen wir im ge-
meinsamen Tun die Gemeindeaufgaben besser 
kennen und bekommen so einen Einblick in die 
Arbeit des Bürgermeisters und Gemeinderats.

Wenn nun Kinder in der Gemeindepolitik kräf-
tig mitmischen, bleibt dies dennoch frei von 

Die Kinder sind wieder am Zug!

Kinder aufgepasst: Alle Kinder zwischen 
8 und 12 Jahren sind eingeladen beim 
Kindergemeinderat mitzumachen!
Ab Herbst möchte sich der Kinderge-
meinderat wieder treffen und seine Mit-
arbeit am Gemeindegeschehen aufneh-
men. Gemeinsam wollen wir in unser 
fünftes Kindergemeinderatsjahr starten.

Parteipolitik – darauf achten Nadja Ulz, MA 
(Projektleitung) und Mag. Jakob Kramer von be-
teiligung.st, der Fachstelle für Kinder-, Jugend- 
und BürgerInnenbeteiligung. Sie begleiten den 
Kindergemeinderat Raaba-Grambach seit 2018.

Wann und wo trifft sich der
Kindergemeinderat 2022?
Wir treffen uns acht Mal im Schuljahr, also ein-
mal im Monat (dienstags) für 2 Stunden im 
Marktgemeindeamt Raaba-Grambach.

Dienstag, 11. Oktober (15 bis 17 Uhr)
Dienstag, 15. November (15 bis 17 Uhr) 
Dienstag, 20. Dezember (15 bis 17 Uhr)

Die Termine sind mit dem Fußballverein und 
Eishockeyverein abgestimmt, wir achten darauf, 
Terminkollisionen zu vermeiden!

Die Teilnahme ist kostenlos, um eine Voran-
meldung bei der Projektleiterin Nadja Ulz, MA 
wird gebeten: Per Mail nadja.ulz@beteiligung.st 
oder telefonisch/WhatsApp unter
+43 676 866 30 122.
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Endlich wieder Konzertfeeling
für Chor und Publikum
Knapp vor der Sommersonnenwende konnte 
der Singkreis Raaba sich und sein Publikum am 
18. Juni 2022 nach zwei Jahren im VAZ Raaba-
Grambach endlich wieder einmal mit einem 
chorischen In-door-Konzert erfreuen. Trotz 
des Zwickeltages nach dem Fronleichnamsfest 
durfte Obfrau Mag.a Irmgard Fuchs eine viel-
köpfige Schar von Besuchern begrüßen, die von 
Vizebgm. Werner Müller angeführt wurde. 
Der Singkreis wartete mit einem ambitionierten 
Programm auf, mit dem er zeigte, dass er nach 
den Pandemieunsicherheiten wieder kräftig 
durchstarten will. Er lud zu einer viele Stile um-
fassenden Zeitreise durch die Chorgeschichte 
ein, die 1485 mit „Innsbruck, ich muss dich las-
sen“ begann und mit Literatur zeitgenössischer 
Komponisten endete. Hannes Baptist, der in 
bewährter Weise die Gesamtleitung innehat-
te, führte den Chor stilsicher durch das vielge-
staltige Programm und lotste das mitreisende 

Roland Geister, Singkreis Raaba

Publikum von einer Epoche zur 
nächsten, indem er moderierend Einblicke in 
die Hintergründe von Zeit und Raum der dar-
gebotenen Chorwerke gewährte.
Dabei sang der Chor in fünf verschiedenen Spra-
chen, weil neben Österreich auch Deutschland, 
England, Frankreich, Italien, Schweden und die 
Ukraine besucht wurden. Als Zugabe wurde 
auf Wunsch aus dem Publikum das in Original-
sprache dargebotene ukrainische Friedenslied 
„Bosche welykyj, jedynyj“ von Mykola Lysenko 
(1842-1912) wiederholt, mit dem das Programm 
das bittere aktuelle Zeitgeschehen kommen-
tierte. Diese patriotische Hymne komponierte 
Lysenko 1885, als das zaristische Zentralregime 
in einer gewissen Analogie zum aktuellen Ge-
schehen schon damals versuchte, die nationale 
ukrainische Volkskultur zu unterdrücken und 
auszulöschen.
Nach dem Konzert warteten Snacks und Geträn-
ke sowie Kuchen und Kaffee auf das Publikum, 
um den Ohrenschmaus beim gemütlichen Ver-
weilen ausklingen zu lassen. Im Tratsch, dessen 
Themen zwischen Reflexionen über das cho-
risch Erlebte und über das private persönliche 
und gesellschaftliche Umfeld hin und her pen-
delten, verging die Zeit in prächtiger Stimmung 
wie im Flug. Die Ausdauerndsten traten den 
Heimweg erst an, als die Sonne bereits lange 
untergegangen war. Alle wünschten sich, dass es 
die zukünftige Entwicklung bald wieder erlau-
ben möge, ähnliche Konzert- und Gesellschafts-
erlebnisse unproblematisch zu erleben.

Auftritt beim Lebenspark am 2. Oktober
Erfreulicherweise kann zu einem weiteren Ver-
wöhntermin für Ohr, Herz und Gemüt einge-
laden werden. Der Singkreis Raaba und Gerti 
Scheucher werden das Programm des Lebens-
parkfestes und des Erntedankfestes am 2. Ok-
tober 2022 mit Melodien und Texten der Hei-
mat bereichern. Der Beginn des Festes ist um 
9.30 Uhr. Die Programmpunkte des Singkreises 
Raaba reichen von volkstümlichen Liedern bis 
hin zu Mundartgedichten im Vortrag von Gerti 
Scheucher. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Martin Doppler, Musikverein Raaba-Grambach

Vielfalt Blasmusik
Top Wetter und volle Ränge bescherte uns das 
heurige Parkkonzert am 25. Juni. Unter dem 
Motto „Vielfalt Blasmusik“ präsentierten wir 
unseren Zuschauern ein breites Repertoire. Von 
Marsch über Polka, von symphonischen Klän-
gen bis hin zum Pop/Rock – alles war dabei. Mit 
dabei waren auch unsere JungmusikerInnen, die 
die Bühne mit zwei Stücken rockten. Außerdem 
wurden den fleißigen MusikerInnen die Leis-
tungsabzeichen der vergangenen Jahre über-
reicht. An dieser Stelle nochmals herzliche Gra-
tulation! Ihr seid spitze! Erstmalig wurden auch 
Gäste eingeladen: Die Rock Band „The Catalyst“ 
aus Grambach. Das Highlight war am Schluss 
das gemeinsame Stück „Live is Life“ von Opus, 
das alle zusammen mit Unterstützung des Publi-
kums zum Besten gaben. Wer genauer hingehört 
hat, hat uns eine Woche später noch einmal im 
Ortsteil Raaba vernommen. Grund dafür war 
der Tag der Blasmusik. Hier starteten wir am 
Nachmittag und beschallten marschierend das 
Gemeindegebiet. Einen herzlichen Dank an alle, 
die uns mit Kuchen und Getränken versorgten. 
Die nächste Möglichkeit uns live zu hören gibt 
es am 11. September. Da werden wir unseren 
zweiten Tag der Blasmusik bestreiten und die 
Gemeinde wieder musikalisch verzaubern. Nach 
einer großartigen ersten Jahreshälfte freuen wir 
uns natürlich auch schon auf das nächste große 
Highlight, unser Herbstkonzert am 12. Novem-
ber im VAZ Grambach.

Bitte beachten:
Lärmerzeugende Arbeiten 
Im Haus- und Gartenbereich anfallende lärm-
erzeugende Arbeiten sind Montag bis Freitag 
während der Zeit von 20.00 bis 7.00 Uhr, Sams-
tag von 19.00 bis 7.00 Uhr sowie an Sonn- und 
Feiertagen verboten.

Inbetriebnahme von 
Kraftfahrzeugen
Jede sachlich nicht gerechtfertigte Inbetrieb-
nahme von Kraftfahrzeugen und Motorfahr-
rädern außerhalb von Straßen mit öffentlichem 

Bestimmungen zum Lärmschutz
Verkehr ist verboten. Ebenso nicht gestattet ist 
das Laufenlassen der Motoren am Stand. Davon 
ausgenommen sind ausschließlich Fahrzeuge, 
die zum Zwecke der Reparatur in behördlich 
bewilligten Betriebsanlagen stehen.

Halten von 
lärmbelästigenden Haustieren
Während der Zeit von 22.00 bis 7.00 Uhr ist 
in Wohngebieten das Halten von Haustieren, 
welche durch Lautäußerungen die Nachtruhe 
der Nachbarn stören, im Freien oder in offenen 
Räumen verboten.
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Seniorenrunde Raaba – Fahrt zur
Harter Teichschänke
Am 14. Juli 2022 traf sich die Seniorenrunde 
Raaba beim Kulturhaus zu einem Ausflug zum 
Harter Teich in Großhard 179, Bad Waltersdorf. 
Die Fahrt erfolgte mit unserem bewährten Bus-
unternehmen Fiedler, Inh. Günter Weber. Nach 
unserem Eintreffen nahmen wir in einem über-
dachten Gastgarten der Harter Teichschenke 
das Mittagessen ein. Die servierten Portionen 
waren nicht nur „gigantisch“ groß, sondern auch 
sehr schmackhaft. Die herrschende Hitze wurde 
durch den überdachten Gastgarten, sowie durch 
ein ständiges Lüftchen, das vom angrenzenden 
13 ha großen Harter Teich wehte, gelindert. Da-
nach wurde die Zeit bis zum Servieren der Nach-
speise teilweise zu Spaziergängen oder zu ange-
regten Unterhaltungen im Gastgarten genutzt. 
Unsere Heimfahrt traten wir um 16.00 Uhr an.

Sollten Sie liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Marktgemeinde Raaba-Grambach, Interesse 
am Kennenlernen der Seniorenrunde Raaba 
haben, können Sie jederzeit mit Obfrau Renate 
Botz unter der Telefonnummer 0664/500 49 01 
in Kontakt treten.

Für den Verein Martin Botz, Kassier

Karitative Spende Die Einnahmen unseres heurigen Osterbasars 
in der Höhe von 2.500 Euro, haben wir im Juni 
an den Krebshilfe-Geschäftsführer Christian 
Scherer überreicht.
Seit Bestehen des Osterbasars, 17-mal, jedes 
zweite Jahr wurde er abgehalten, der letzte Co-
rona bedingt nach vier Jahren, konnten die ÖVP 
Frauen insgesamt 32.000 Euro an die Steirische 
Kinderkrebshilfe und einige andere humanitä-
ren Einrichtungen übergeben.
Wir möchten uns bei all unseren vielen treuen 
Besuchern und Käufern recht herzlich bedan-
ken.

Maria Ledinegg (Ortsleiterin)

Kostenlose Rechtsberatung
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat steht Ihnen der öffentliche Notar
MMag. Dr. Christian Reich ab 16.00 Uhr zu einer Erstberatung kostenlos zur Verfügung. 
Verbindliche Anmeldung für einen Beratungstermin unter: (0316) 40 11 36
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LEBENSPARKFEST
SONNTAG 2. OKTOBER 2022 

mit Einweihung des Josef-Gangl-Brunnens 
und Erntedankfest             

DAS PROGRAMM

  9.30 Uhr Treff punkt vor dem Kulturhaus
 Prozession mit musikalischer Untermalung durch
 Musikverein und Singkreis über Josef-Krainer-Straße
 zum Festzelt hinter dem Gemeindeamt 

10.00 Uhr  Erntedankfest

11.00 Uhr Festakt (Reden, Präsentation „Lebenspark digital“
 und Ehrung DI Bachler)

12.00 Uhr Gemeinsamer Zug zur Segnung Josef-Gangl-Brunnen

12.30 Uhr Frühschoppen im Festzelt und anschließend musikalische                         
 Darbietung von Singkreis und Musikverein

Weitere Programmpunkte: Ausstellung „Schöpfung“ – im Sitzungssaal der 
Gemeinde und Flori-App Rallye mit Eisgutschein als Belohnung.

Flori Familien-APP
Eine vielseitige App ermöglicht den 
Lebenspark mit Flori dem Vielfalter 
auf einer spannenden Naturrallye zu 
erkunden – und vieles mehr!

QR-Naturführer
QR-Codes, die im Park verteilt sind, 
erzählen Interessantes über die P� an-
zenwelt des Lebensparks.

     

Lebenskreis

Als „geistiges“ Zentrum des 
Parks entfaltet sich dieser 
kraft volle Ort in alle vier 
Himmelsrichtungen. 

Ein Ort, wo sich alle Religionen 
treff en,  ein Ort der Toleranz, 
der Würde, der Zuversicht 
und  des Vertrauens. 

Oasen der Ruhe

Loslassen, entspannen & Natur 
genießen. Gemütliche Bänke 
inmitten von vielfältigen 
P anzenumrahmungen laden 
dazu ein, die Seele mal richtig 
baumeln zu lassen.

Quellmittelpunkt

Ein fünf Tonnen schwerer 
„Erzstein“ bildet den Mittel-
punkt des Lebenskreises. 

Von Wasser über utet, 
symbolisiert er die Geburt des 
Lebens aus dem Wasser.

Herzlich willkommen 
im Lebenspark 
Raaba-Grambach!

Entdecken Sie einen Park, der 
einzigartige Gärtnerkunst mit 
Naturphilosophie verbindet, einen 
Park, der Ihre Seele berührt und in 
seiner Vielfalt seinesgleichen sucht.

Der Lebenspark wurde von 
Gärtnermeister Alfred Zenz 
konzipiert und im Jahr 2000 
eröff net. Laufend gep egt und 
immer wieder verändert, ist er 
stetig im Wandel und ein Sinnbild 
des Lebens selbst. 

Mit einer Fläche von ca. 10.000 m2

und einer Artenausstattung von 
etwa 1200 Arten aus aller Welt ist 
der Lebenspark ein gärtnerisches 
Juwel – für alle Gartenfreunde und 
all jene, die Ruhe und Erholung in 
bunter Artenvielfalt suchen!

Erkunden Sie den Lebenspark 
Raaba-Grambach – eine 
wunderbare Synthese 
aus Gartenkunst, 
Philosophie und 
Artenreichtum! 

Tauchen Sie auch 
online in die Vielfalt 
des Parks ein, unter:

www.lebenspark.at

Wege zum 
Staunen

Eine Vielzahl an einzigartigen
Themenwegen führt durch 
den Park. 

Wege, die zum Staunen und 
Entdecken der Fülle und 
Vielgestalt der Natur einladen. 

Flori Familien-APP

Eine vielseitige App ermöglicht den 
Lebenspark mit Flori dem Vielfalter  
auf einer spannenden Naturrallye zu 
erkunden – und vieles mehr!

QR-Naturführer

QR-Codes, die im Park verteilt sind,
erzählen Interessantes über die 
P anzenwelt des Lebensparks.

Im Kleid der Jahreszeiten

Im Frühling ergießt sich ein buntes, 
stetig veränderndes Blütenmeer 
in den Sommer hinein. 

Im Herbst  verwandelt sich der 
Blütenreigen in eine reiche Vielfalt
an heimischen und exotischen Früchten 
 – und der Park verfällt in einen bunten 
Blätterrausch.

Naturmedizin 

Mitten im Park steht ein 
besonderes Kleinod. Das   
Ärztezentrum „Böhmervilla“.

So wirkt schulmedizinisches 
Wissen gemeinsam mit der 
„Naturmedizin“ im Lebenspark 
zusammen.  

Qu
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Lebenskreis

Als „geistiges“ Zentrum des 
Parks entfaltet sich dieser 
kraft volle Ort in alle vier 
Himmelsrichtungen. 

Ein Ort, wo sich alle Religionen 
treff en,  ein Ort der Toleranz, 
der Würde, der Zuversicht 
und  des Vertrauens. 

Oasen der Ruhe

Loslassen, entspannen & Natur 
genießen. Gemütliche Bänke 
inmitten von vielfältigen 
P anzenumrahmungen laden 
dazu ein, die Seele mal richtig 
baumeln zu lassen.

Quellmittelpunkt

Ein fünf Tonnen schwerer 
„Erzstein“ bildet den Mittel-
punkt des Lebenskreises. 

Von Wasser über utet, 
symbolisiert er die Geburt des 
Lebens aus dem Wasser.

Herzlich willkommen 
im Lebenspark 
Raaba-Grambach!

Entdecken Sie einen Park, der 
einzigartige Gärtnerkunst mit 
Naturphilosophie verbindet, einen 
Park, der Ihre Seele berührt und in 
seiner Vielfalt seinesgleichen sucht.

Der Lebenspark wurde von 
Gärtnermeister Alfred Zenz 
konzipiert und im Jahr 2000 
eröff net. Laufend gep egt und 
immer wieder verändert, ist er 
stetig im Wandel und ein Sinnbild 
des Lebens selbst. 

Mit einer Fläche von ca. 10.000 m2

und einer Artenausstattung von 
etwa 1200 Arten aus aller Welt ist 
der Lebenspark ein gärtnerisches 
Juwel – für alle Gartenfreunde und 
all jene, die Ruhe und Erholung in 
bunter Artenvielfalt suchen!

Erkunden Sie den Lebenspark 
Raaba-Grambach – eine 
wunderbare Synthese 
aus Gartenkunst, 
Philosophie und 
Artenreichtum! 

Tauchen Sie auch 
online in die Vielfalt 
des Parks ein, unter:

www.lebenspark.at

Wege zum 
Staunen

Eine Vielzahl an einzigartigen
Themenwegen führt durch 
den Park. 

Wege, die zum Staunen und 
Entdecken der Fülle und 
Vielgestalt der Natur einladen. 

Flori Familien-APP

Eine vielseitige App ermöglicht den 
Lebenspark mit Flori dem Vielfalter  
auf einer spannenden Naturrallye zu 
erkunden – und vieles mehr!

QR-Naturführer

QR-Codes, die im Park verteilt sind,
erzählen Interessantes über die 
P anzenwelt des Lebensparks.

Im Kleid der Jahreszeiten

Im Frühling ergießt sich ein buntes, 
stetig veränderndes Blütenmeer 
in den Sommer hinein. 

Im Herbst  verwandelt sich der 
Blütenreigen in eine reiche Vielfalt
an heimischen und exotischen Früchten 
 – und der Park verfällt in einen bunten 
Blätterrausch.

Naturmedizin 

Mitten im Park steht ein 
besonderes Kleinod. Das   
Ärztezentrum „Böhmervilla“.

So wirkt schulmedizinisches 
Wissen gemeinsam mit der 
„Naturmedizin“ im Lebenspark 
zusammen.  

Qu

es

Lebenspark-Website - www.lebenspark.at - Tauchen Sie auch online in die Vielfalt des Lebensparks ein!
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Digitaler Lebenspark
Der Lebenspark Raaba-Grambach wurde von 
Gärtnermeister und Gartenphilosoph Alfred 
Zenz geplant und im Jahr 2000 feierlich eröffnet. 
Im Zuge des 20-jährigen Bestehens hat die 
Marktgemeinde Raaba-Grambach beschlossen, 
den Park, seine Philosophie und die vielen Be-

sonderheiten zeitgemäß aufzubereiten. Damit 
wird das Wissen von Alfred Zenz gesichert und 
die vielen verborgenen Gartenschätze der Ge-
meindebevölkerung, Garteninteressierten und 
auch Kindern und Jugendlichen interaktiv zu-
gänglich gemacht.

• Folder mit Übersichtskarte der gärtnerischen „Hotspots“ – Druckversion im Folder und digital 
auf der Website mit GPS-Verortung zum Hinein-Zoomen 

• 50 botanische und gärtnerische Highlights mit Detailbeschreibung – per QR-Code mit jedem 
Smartphone vor Ort abrufbar 

• Neue Website www.lebenspark.at mit Video-Aufnahmen der schönsten Wege und Oasen der Ruhe 
im Park, Originalaufnahmen vom Gestalter Alfred Zenz, Philosophie und Geschichte des Lebens-
parks, z.B. auch die „Verrückung der Kapelle“ mit Video- und Foto-Aufnahmen, Detailbeschreibung 
der 50 Highlights auf der Website zum „Gustieren“ vor einem Besuch, Monatlicher Blütezeitkalen-
der, Fotogalerie und Fotowettbewerb, Online-Kinderseite mit Lebenspark Maskottchen Flori und 
Link zur APP 

• Lebenspark-APP mit 12 interaktiven Stationen zur Erkundung des Lebensparks für Kinder ab 8 Jah-
ren – angeleitet von Maskottchen „Flori“, mit Audio-Funktion zum Anhören 

• NEU: Hinweistafeln an den Zugängen zum Lebenspark mit eigenen Boxen zur Entnahme der ge-
druckten Folder

Frisches Erscheinungsbild für den Lebenspark: 

Als erster Schritt wurde mit Kindern der Volks-
schule Raaba-Grambach gemeinsam eine Sym-
pathiefigur (Maskottchen) kreiert. Aus den 
Zeichnungen der Kinder wurde eine Figur ge-
staltet und VIELFALTER FLORI geboren! Er 
soll als Tier-Pflanzen-Mischung die Vielfalt im 
Park verkörpern und die Sprache der Kinder 
„sprechen“ – damit ist er die personifizierte Ver-
bindung zum Lebenspark und seinen vielfälti-
gen Schätzen.

Nach Umsetzung von Flori als Leitfigur wurde 
die APP zur interaktiven Erkundung des Parks 
entwickelt. Sie besteht aus einem Intro mit in-
haltlichen und technischen Hinweisen, der Vor-
stellung von Flori und einigen Tools zur Natur-
erforschung (Lupe, Fernglas, Messinstrumente, 
etc.). 

Der Kern der APP sind 12 Stationen, in denen 
die Kinder gemeinsam mit Flori die Zauberfor-
mel des Lebens finden sollen. Bei jeder Station 
ist ein kleines Rätsel zu lösen oder eine spezielle 
Aufgabe auszuführen. Als Belohnung erhalten 
die Kinder dann Lebenstaler und einen Teil der 
Zauberformel, die Flori am Ende wieder die vol-

Mit FLORI den Lebenspark erkunden
le Lebenskraft schenkt. Die Lösung des Rätsels 
„Zauberformel“ ist – kindgerecht aufbereitet – 
die Photosynthese als Grundlage allen Lebens 
auf unserem Planeten. 

Die multimedialen Angebote rund um den Le-
benspark sind bereits in Betrieb und sie können 
diese App in jedem App Store unter Flori down-
loaden. 



26 

Aktuelles aus der Gemeinde



September 2022 | 27

Aktuelles aus der Gemeinde/Soziales

Einblicke ins Senioren
Tageszentrum Hart bei Graz

Man muss beides verbinden und miteinander
abwechseln lassen, die Einsamkeit und die

Geselligkeit. Die eine weckt in uns die
Sehnsucht nach Menschen, die andere die

Sehnsucht nach uns selbst. 
(Lucius Annaeus Seneca)

Im Senioren Tageszentrum Hart finden Men-
schen im Alter Begleitung, Betreuung und Ak-
tivierung im geselligen Umfeld. Unserem Team 
ist es ein Anliegen, besondere Anlässe mit den 
Tagesgästen zu feiern und gemeinsame Erleb-
nisse zu ermöglichen. 

In den letzten Wochen war sehr viel los im Ta-
geszentrum. Es besuchte uns der Senecura-
Chor unter der Leitung von Jelena. Die Tages-
gäste konnten das Sommerkonzert im Garten 
genießen und waren begeistert. Im Juni machten 
wir uns auf zum Stubenbergsee. Zuerst wurde 
eine Schiffsrundfahrt gemacht, wobei man Wis-
senswertes über die Geschichte und Entstehung 
des Sees erfuhr. Nach einer ausgiebigen Stär-
kung ging es weiter nach Maria Fieberbründl, zu 
seiner bekannten Wallfahrtskirche und Gradier-
anlage. Wir hatten sehr viel Spaß und die Tages-
gäste waren froh, dass endlich wieder Ausflüge 
gemacht werden durften.

Vom Feld auf den Teller – der
Weg von nachhaltig produzierten 
Lebensmitteln.
Unter diesem Slogan konnten die Tagesgäste 
einen Nachmittag verbringen. Die nachhaltige 
Produktion von Lebensmitteln stand im Mit-
telpunkt, sowie ein Einblick in die derzeitige 
landwirtschaftliche Produktion von Lebensmit-

teln. Referent Christoph Hödl veranschaulichte 
die Tätigkeiten auf den Feldern mit Wort und 
Bild, um ein Gefühl für den Arbeitsaufwand 
hinter den Produkten zu bekommen. Zum Ab-
schluss konnten sich alle bei den Verkostungen 
von Steirischem Rapsöl und Steirischem Kür-
biskernöl von der Produktqualität selbst über-
zeugen.

Schließlich rundete auch unser Sommerfest 
unter dem Motto „Urlaub – italienisches Flair“, 
mit Pizza, italienischen Liedern sowie Boccia 
unsere zahlreichen Sommerveranstaltungen ab.

Wollen auch Sie gemeinsam Zeit mit uns ver-
bringen?
Dann melden Sie sich zu einem kostenlosen 
Schnuppertag an, derzeit haben wir wieder 
Plätze frei.

Am 23. September 2022 findet in der Zeit von 
9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr ein 
Tag der offenen Tür im Tageszentrum statt. 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm.

Wir freuen uns auf Sie!
Es wird um telefonische Anmeldung gebeten.

Infos und Kontakt:
Volkshilfe Senioren Tageszentrum Hart
Pachern-Hauptstraße 89
8075 Hart bei Graz
Tel. 0316 / 21 80 016
E-Mail: tageszentrum-hart@stmk.volkshilfe.at

Aktuelle Informationen unter www.raaba-grambach.gv.at
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Stocksportanlage –
Rückwand abgedichtet
Die Bauarbeiten schreiten voran. Bei der park-
platzseitig gelegenen Rückwand, welche ins 
Erdreich ragt, wurden von einer Fachfirma die 
Abdichtungsarbeiten vorgenommen. Somit ist 
gewährleistet, dass kein Wasser in das Gebäude 
eindringen kann. Alle sonstigen Anschlüsse und 
die Pflasterung (Bodenbelag im Inneren) wur-
den organisatorisch bereits vorgerichtet und bei 
Erscheinen dieser Gemeindezeitung, könnten 
diese Arbeiten bereits in der Fertigstellungs-
phase sein. 

Auch das Schließsystem des nebenstehenden 
Wienerberger Vereinsheimes wurde auf ein mit 
der Marktgemeinde abgestimmtes modernes 
Schließsystem umgerüstet, welches auch mit 
der neu entstehenden Stocksportanlage kom-
patibel ist. 

Die Fertigstellung dieser Stocksportanlage wird 
den Stocksport in unserer Marktgemeinde neu 
beleben. 

Erwin Neuhold, USG

4. Oldtimertreffen
in der Raaba Stub‘n

...mit Frühschoppen
    „San fi a Nix“

Sa., 8. Oktober ab 11 Uhr

mit Frühschoppen
    „San fi a Nix“

Maroni, Sturm & Grillen

    „San fi a Nix“
A-8010 Graz // Liebiggasse 20
T: 0664 325 10 78
E: office@agenturmorre.at

agenturmorre.at
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Sommer und Herbst im GRAMJUZE

Auch im Sommer gab es bei uns keinen Tag der 
zu heiß war, denn mit unserer Sprenkelblume 
oder Eis wurde für Abkühlung gesorgt! Wir ha-
ben auch begeistert Mario Kart, Mario Strikers: 
Battle League Football und Minecraft auf der 
Switch gezockt, sowie viel Tischtennis, Tisch-
fußball und Billiard gespielt, und das Musikzim-
mer ausgiebig genutzt. Beim Grillen im Jugend-
zentrum oder beim Lagerfeuer im Wolfsgraben 
kam sommerliche Stimmung auf und es gab 
sommerliche Bastelideen für Groß und Klein.

Es wurde auch am Citybeach gechilled und das 
Internationale Festival für Straßen- und Figu-
rentheater (La Strada) in Graz besucht.
Auch während der Sommerbetreuung am Vor-
mittag kam keine Langeweile auf, so erzählten 
uns die Kinder beim Kidstreff immer von ihren 
Erlebnissen.

 

Auf Schlemmerkurs
Schon seit einem Jahr wird 

bei uns donnerstags, jede
Woche gemeinsam gekocht

und geschmaust.
Am 'Tasty Donnerstag' ist vor

allem die selbstgemachte Pizza
bei Groß und Klein beliebt.

#veggie #healthy #tasty
Du möchtest uns erreichen?

 

Übernachtung 
Mit Spiel, Spaß und ganz
viel Popcorn, fand am 1. Juli
die nahezu legendäre JUZ
Übernachtung statt. Mehr
als zehn Besucher:innen
durften wir an diesem
Abend  beherbergen. 
Großes DANKESCHÖN!
#gruppenkuscheln

 

Siegerehrung Tischtennisturnier
Der heißbegehrte Titel um den Tischtennisstar des Monats ging im
Juli an Aldin (Zweiter von rechts). Mit Konzentration und
Bescheidenheit gelang ihm der ehrenvolle Sieg gegen die ebenso
starken Herausforderer. Wir gratulieren nochmals herzlich zum Sieg!

 

Der Kids Day im Kumm Eina
Seit Juli kommen mittwochs von 15 - 18 Uhr auch Youngstars zwischen ca.
5-11 Jahren wieder zu uns! Neben der neuen Kreativecke, wird auch die
Playstation 2, mit EyeToy Play oder Singstar zum Leben erweckt.  

marlene.theussl@fratz-graz.at
aaron.holler@fratz-graz.at

Jugendzentrum
Kumm Eina

0681/10779388

juz_kummeina

Ö
FF
N
U
N
G
S
ZE
IT
EN

Wir freuen uns natürlich auch schon auf den 
Herbst wo wir einige Aktivitäten im Freien ge-
plant haben und auch Halloweenfans werden 
nicht zu kurz kommen.

Also seid gespannt! Wir freuen uns auf euch!

Bis bald,
Sarah und Andreas



 

Auf Schlemmerkurs
Schon seit einem Jahr wird 

bei uns donnerstags, jede
Woche gemeinsam gekocht

und geschmaust.
Am 'Tasty Donnerstag' ist vor

allem die selbstgemachte Pizza
bei Groß und Klein beliebt.

#veggie #healthy #tasty
Du möchtest uns erreichen?

 

Übernachtung 
Mit Spiel, Spaß und ganz
viel Popcorn, fand am 1. Juli
die nahezu legendäre JUZ
Übernachtung statt. Mehr
als zehn Besucher:innen
durften wir an diesem
Abend  beherbergen. 
Großes DANKESCHÖN!
#gruppenkuscheln

 

Siegerehrung Tischtennisturnier
Der heißbegehrte Titel um den Tischtennisstar des Monats ging im
Juli an Aldin (Zweiter von rechts). Mit Konzentration und
Bescheidenheit gelang ihm der ehrenvolle Sieg gegen die ebenso
starken Herausforderer. Wir gratulieren nochmals herzlich zum Sieg!

 

Der Kids Day im Kumm Eina
Seit Juli kommen mittwochs von 15 - 18 Uhr auch Youngstars zwischen ca.
5-11 Jahren wieder zu uns! Neben der neuen Kreativecke, wird auch die
Playstation 2, mit EyeToy Play oder Singstar zum Leben erweckt.  

marlene.theussl@fratz-graz.at
aaron.holler@fratz-graz.at

Jugendzentrum
Kumm Eina

0681/10779388

juz_kummeina

Ö
FF
N
U
N
G
S
ZE
IT
EN



32 

Aktuelles aus der Gemeinde/Jugend

Teamarbeit Landjugend Hausmannstätten

Landjugend Hausmannstätten
Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist das Highlight 
unseres Landjugendjahres schon vorbei und wir 
hoffen, dass es erfolgreich war: unser Jubilä-
umsfest anlässlich 50 + 2 Jahren Landjugend 
Hausmannstätten. Mehr dazu erfahren Sie in 
der nächsten Ausgabe! 

Doch so ein Fest entsteht nicht von allein und 
erfordert eine Menge an Vorbereitungen. Wir 
waren bereits fleißig und haben kräftig die Wer-
betrommel gerührt, indem wir Plakate verteilt 
und aufgestellt haben und auch Flyer ausgeführt 
haben. 

Hast auch du Interesse ein Mitglied der 
Landjugend Hausmannstätten zu werden? 
Dann melde dich bei Sarah Ruckenstuhl 
(0664 214 03 42) oder Gregor Reitzer (0664 
345 41 99)! 

Neben unseren Festvorbereitungen gibt es na-
türlich auch noch andere Tätigkeiten in der 
Landjugend. Wir bereiten uns schon fleißig auf 
das heurige Erntedankfest vor und haben bereits 
das Stroh für unsere Erntekrone und die Ernte-
wägen geschnitten. Passend zu Erntedank gab 
es auch unsere erste Agrarexkursion, die uns 
zu Monika Trummer führte. Dabei erfuhren 
wir vieles über die wilde Gartenkräuter-, Feld- 
und Wiesenküche und haben selbst Hustensaft, 
Salben und Lippenbalsam und auch Kräuter-
salz hergestellt. Das selbstgemachte Kräutersalz 
wird dann beim Erntedankfest in Hausmann-
stätten verkostet. Auch die Kulinarik durfte bei 
diesem Workshop nicht zu kurz kommen und 
war natürlich passend zum Thema: Fischerl im 

Kräutermantel, Hähnchen am Kräuterspieß und 
Ofenkartoffel mit Kräuterdipp. 

Wir waren auch wieder sportlich unterwegs und 
nahmen am 9 Meter Turnier in Zettling teil. Lei-
der konnten wir unseren Sieg vom Vorjahr nicht 
verteidigen, aber es wurde dennoch ein starker 
dritter Platz. 

Abschließend war unser Landjugend-Storch 
wieder unterwegs und wir durften wieder Nach-
wuchs in unserer Runde willkommen heißen. 
Wir gratulieren unserer ehemaligen Leiterin 
Gertrude zu ihrem Nachwuchs! 
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Im Rahmen einer Serie stellen wir Ihnen in der 
Gemeindezeitung laufend die MitarbeiterInnen 
unserer Kinderbetreuungseinrichtungen vor.

Kinderkarten Grambach
Leitung: Claudia Koller
Hauptstraße 57
8074 Raaba-Grambach
T: +43 316 40 11 36 450 
T: +43 676 8708 42078
kiga-grambach@raaba-grambach.gv.at
claudia.koller@stmk.volkshilfe.at

Das Team der Eulengruppe
Pädagogin Anna Strohmayer-Spörk, Betreuerin Brenda 
Gössler, Betreuerin Regina Stangl, Pädagogin Melanie 
Kraxner

Wir 
stellen vor:

Kindergarten
Grambach

Das Team der Igelgruppe
Betreuerin Romana Seidl und Pädagogin Roswitha Orend 

Das Team der Fuchsgruppe
Betreuerin Verena Fröhlich, Betreuerin Angelika Rabitsch, 
Leiterin Claudia Koller, Pädagogin Claudia Hecht
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Sprachliche Erlebnisse:
Pferdeanz – Pferdeschwanz

Filftift – Filzstift
Odant – Elefant

Dühlen – kühlen

Abschlusselternabend Kinderkrippe

Am 7. Juli fand unser Abschlusselternabend 
statt. Zu Beginn bekamen die Eltern Rückmel-
dungen über ihre Feedbackbögen, allgemeine 
Infos und wir verabschiedeten unsere Eltern, 
die in den Kindergarten „kommen“.
Bevor wir zum gemütlichen Teil übergingen, 
machten wir noch eine Abschlussfeedbackrun-
de in Verbindung mit den Gefühlen: Was machte 
mich dieses Jahr glücklich, traurig, wütend und 
ängstlich? Es war ein tolles, offenes und ehr-
liches Miteinander. Für uns gab es noch eine 
Überraschung, denn wir bekamen von den El-
tern, die uns verlassen werden, einen Baum für 
den Garten. Vielen Dank noch einmal!
Unsere liebe Kollegin Jasmin verabschiedet sich 
in den Mutterschutz und wurde von den Eltern 
mit einer Windeltorte überrascht. Danach ging 
es zum gemütlichen Teil über – unserem ge-
meinsamen Essen. Heuer wurde gegrillt und 
jeder durfte Salate, Saucen, Nachspeisen usw. 
mitbringen.
Vielen Dank an unseren Grillmeister Patrick. 

Claudia Höller, Kinderkrippe Grambach

Ein großes Danke auch an unseren Bürgermeis-
ter, der uns das Grillfleisch sponserte. 

Verabschiedung
Kindergartenkinder
Mittlerweile ist es, schon eine echte Tradition bei 
uns, dass wir unsere zukünftigen Kinder in den 
Kindergarten „werfen“. An ihrem letzten Krip-
pentag wurden sie mit ihrem Zeichenglas, ihrer 
Portfoliomappe und ihrem „Schlaf gut“-Polster 
beschenkt. Danach wünschten wir gemeinsam 
viel Spaß im Kindergarten, und sie wurden mit 
einem Spruch in den Kindergarten „geworfen“.
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Outdoorwoche im Kindergarten
Grambach
Am Ende des Kindergartenbetreuungsjahres 
stand noch ein Highlight am Programm – un-
sere Outdoorwoche.

Dieses Jahr starteten wir mit unserem Wander-
tag in den Wolfsgraben, wo wir uns im Gram-
bach nach der „langen Wanderung“ abkühlten 
und mit einem wohlverdienten Picknick stärk-
ten.

Am nächsten Tag ließ uns das Wasserfest, um-
rahmt mit vielen lustigen Wasserspielen, die 
heißen Temperaturen kaum spüren.

Mittwochs legten wir eine kurze Pause ein, um 
die noch ausstehenden Geburtstage in den ein-
zelnen Gruppen zu feiern.

Am Donnerstag marschierten wir in den an-
grenzenden Wald, wo wir uns mit Klettereien, 

Autogrammstunde mit Jakob Jantscher (Sturm Graz)

Zapfen werfen u.v.m. richtig austoben konnten.
Am Freitag besuchte uns Heinz Stieglmayer vom 
SVSW Raaba-Grambach. Er ließ uns für den 
Vormittag in die richtige Fußballwelt eintau-
chen. So manche Talente kristallisierten sich bei 
den einzelnen Trainingseinheiten schon heraus. 
Herzlichen Dank an Heinz Stieglmayer für die-
ses abwechslungsreiche Training mit unseren 
Kids.

Ein Danke auch an Bürgermeister Mayrhold 
und Café Andrea für die Eisspende, die sich die 
Kinder nach dieser Woche wohl redlich verdient 
haben.
Krönender Abschluss dieser Outdoorwoche war 
die Autogrammstunde mit Jakob Jantscher, SK 
Sturm Spieler. Die Begeisterung der kleinen 
Fans war groß. Seine beiden Kinder, Alma und 
Finn besuchen unseren Kindergarten in Gram-
bach. Viele lieben Dank für deinen Besuch.

Claudia Irene Koller und 
Team des Kindergartens Grambach
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In der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung 
hat sich leider ein kleiner Fehler bei unseren 
Öffnungszeiten eingeschlichen. 

Wir sind am Dienstag von 10.30 bis 13.00 Uhr, 
am Mittwoch von 16.00 bis 19.00 Uhr und am 
Freitag von 14.30 bis 18.00 für Sie da.

Unser Bestand beläuft sich momentan auf 
14.700 Medien. Es stehen Bücher, Zeitschrif-
ten, Spiele, Tonies, Hörbücher, Tip Toi-Bücher 
und DVDs für Sie zur Ausleihe bereit.

Besuchen Sie unsere Bücherei!

Öffnungszeiten Bibliothek
Dienstag: 10.30 bis 13.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: 14.30 bis 18.00 Uhr

Bis bald in unserer schönen Bücherei!
Veronika Hausch und Gerti Bühler

E N G L I S C H  für Kindergartenkinder
ab 4 Jahren

Liebe Eltern der Gemeinde Raaba-Grambach!

Mein Name ist GABRIELA WINKLER, ich bin 
Mutter von zwei Kindern. Die Erfahrung mit 
meinen eigenen Kindern hat mich veranlasst, 
auch anderen Kindern die englische Sprache in 
abwechslungsreicher und phantasievoller Art 
näherzubringen. 

Mit vielen lieben Kindern der ehemaligen Ge-
meinde Grambach durfte ich bereits über 15 Jah-
re in Englisch singen, tanzen, spielen und mit 
den größeren Kindern auch lesen und schreiben. 
Die „Helen Doron Early English Methode“ ist 
bereits für unsere Kleinsten eine Chance, diese 
Sprache spielerisch – als wäre es ihre eigene 
Muttersprache – zu erlernen. 

Gabriela Winkler, Tel. 0664-13 01 799

In einer KOSTENLOSEN Schnupperstunde 
können die Kinder es selbst ausprobieren. Die 
kostenlose Schnupperstunde findet im Veran-
staltungszentrum Raaba-Grambach (Haupt-
straße 55 in Grambach) am Dienstag, dem 20. 
September 2022 um 8.00 Uhr statt.

Wichtig: Für die Schnupperstunde (Kind mit 
Eltern) ist eine Anmeldung erforderlich.
Dazu liegt eine Mappe im Eingangsbereich des 
Kindergartens in Grambach auf. Auch eine tele-
fonische Anmeldung ist möglich.
Ich freue mich über Ihr Interesse und beantwor-
te gerne Ihre Fragen!
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Kinderbetreuung & Bildung

Neuigkeiten aus der MS Laßnitzhöhe
Schulbuffet
Wir freuen uns, dass unser Schulbuffet, ge-
führt von der Lebenshilfe Leibnitz, ausge-
zeichnet wurde.
Im Rahmen der Überprüfung „gesundes Schul-
buffet“ ( durch „Styria vitalis“) erhielt das Buffet 
mit dem Namen „Flotte Karotte“ am 22. Juni 2022 
das Gütesiegel. 
Unsere Kinder werden nicht nur mit einer köst-
lichen, gesunden Jause versorgt, sondern auch 
von umsichtigem, stets freundlichen Personal 
bedient. 

Dir. OSR Waltraude Zebedin, BEd

5. Sommerfest MS Laßnitzhöhe
Das 5. Sommerfest fand heuer nach zwei Jahren 
Pause wieder statt. Organisiert wurde es vom 
Elternverein.
Einige Highlights: Prämierung der Big Chal-

lenge Preise (Englisch Wettbewerb), Schach-
turnier (mit iPads), Schachsong der 2. MINT 
(Mathematik/Informatik/Technik-Klasse) und 
das Fußballmatch LehrerInnen gegen Schüler-
Innen (SchülerInnen haben gewonnen).

www.volkshilfe-jobs.at

Wir suchen:
DGKP, Heimhilfen und

Pfl egeassistentInnen
  sicherer Job    Fairness für Frauen    pünktlicher Lohn  

  engagierte Teams    gute Stimmung    verlässlicher 

Dienstplan    verschiedene Arbeitszeitmodelle    Rückhalt  

  großes Weiterbildungsangebot    Unterstützung und 

Sicherheit in der Pandemie u.v.m.

Alle o� enen Stellen fi nden Sie auf:

Jetzt bewerben: Sozialzentrum Graz-Umgebung

E: sozialzentrum.gu@stmk.volkshilfe.at  

Kommen 

Sie in unser 

Team!

Fotos: © Christa van Theny
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Kontakt Energieberatung Steiermark:
• Beratungsangebote: https://www.net-eb.at/f_beratung.html
• Anmeldung zur Energieberatung: https://www.net-eb.at/f_anmeldung_beratung.html

e5-Energiespartipps
Der Herbst rückt näher und das Energiesparen 
ist notwendig, vor allem um die Geldbörse zu 
schonen. Hier 10 Tipps aus unserem e5-Netz-
werk, wie daheim sofort Energie eingespart wer-
den kann:

1. Absenken der Raumtemperatur: Um 6 Pro-
zent können die Heizkosten gesenkt werden, 
indem das Thermostat um 1 Grad herunter-
gedreht wird. In Räumen, die tagsüber nicht 
genutzt werden, empfiehlt es sich besonders. 
Tagsüber sollten die Türen zwischen war-
men und kühlen Räumen geschlossen ge-
halten werden.

2. Umweltfreundliche Mobilität: Bei einer 
Fahrleistung von 12.000 km und einem 
Durchschnittsverbrauch von 6,5 Litern auf 
100 km verbraucht ein PKW im Jahr knapp 
800 Liter Treibstoff. Mit dieser Energiemen-
ge könnte man ein mittelprächtig energieef-
fizientes Einfamilienhaus ein Jahr lang be-
heizen. Wer im Jahr 300 Kilometer weniger 
mit dem Auto fährt, spart so viel Energie, 
wie eine Tiefkühltruhe im Jahr verbraucht. 
Energiesparen ist in der Mobilität daher be-
sonders wirkungsvoll möglich. 

3. Stoßlüften spart Heizungsenergie ein
4. Bei Abwesenheit und in der Nacht Heizung 

herunterdrehen
5. Weniger lang duschen und Boiler runter-

drehen
6. Heizungsservice/Einstellung Regelung
7. Heizrohre dämmen
8. Energiesparen beim Wäsche waschen und 

trocknen

9. Kühlschranktemperatur erhöhen
10. Kochtopfdeckel spart zwei Drittel der 

Energie ein

Mehr Info zu den Tipps 3 bis 10 gibt es auf fol-
gender Website, aber auch kurze Videoclips, bei 
welchem ein Energieberater durch ein Einfami-
lienhaus geht und Einsparmöglichkeiten zeigt:
https://www.energieinstitut.at/buerger/sofort-
massnahmen-um-energie-und-kosten-zu-spa-
ren/

Richtwerte als Überblick ihres
Stromverbrauchs: 
• 1-Personenhaushalt: ca. 1.800 kWh/Jahr
• 2-Personenhaushalt: ca. 3.000 kWh/Jahr
• 3-Personenhaushalt: ca. 4.000 kWh/Jahr
• 4-Personenhaushalt: ca. 4.500 kWh/Jahr

Heizkosten und Warmwasserbereitung sind in 
diesen Richtwerten nicht enthalten. Geräteaus-
stattung, Energieeffizienzklasse der Geräte und 
das Nutzerverhalten können zu beträchtlichen 
Abweichungen führen.

Absenken der Raumtemperatur

Heizungsrohre dämmen
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Energieträgerwechsel:
Wann, wenn nicht jetzt?

Steigende Energiekosten machen sich spätestens jetzt deutlich in der Geldbörse 
bemerkbar. Spätestens jetzt dürfen wir über einen Wechsel auf erneuerbare

Energieträger laut nachdenken. Informieren Sie sich unter http://kesseltausch.at
und sichern Sie sich Ihre Förderung! 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Wir möchten Sie beim Ausstieg aus Öl oder Gas 
unterstützen und arbeiten daran Ihnen eine Pel-
letssammelbestellung anbieten zu können. 

PELLETS-EINKAUFS-
GEMEINSCHAFT 
Wärme die nachwächst – die Klima- und Ener-
giemodellregion GU-Süd organisiert heuer erst-
mals eine Pellets Einkaufsgemeinschaft (Ab-
wicklung mit der Firma Steirerpellets).

Die Firma Steirerpellets garantiert:
• einwandfreie österreichische Qualität 
• mit Pellets die zu 100% aus steirischen Wäl-

dern kommen, 
• geprüft nach der neuen Norm ENplus A1

• Auslieferung und Abrechnung durch
 die Firma Steirerpellets. 
Wir ersuchen Sie höflichst um Bekanntgabe 
Ihres Bedarfes an Pellets bis 31. Oktober 2022, 
an KEM-Managerin Claudia Rauner. Die Pellets 
sollten Sie bis spätestens Jahresende 2022 zuge-
stellt bekommen. 

©
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Kontakt 
Burggasse 13, Zimmer 301 
8010 Graz 
Telefon 0316/877-3685 
E-Mail rbz@stmk.gv.at 
www.behindertenanwaltschaft.
steiermark.at 
Öffnungszeiten 
Montag, Donnerstag und 
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag von 14:00 bis 17:00 
Uhr 
 

 

 

 
@cafe.bar.andrea cafe_bar_andrea 

0316/40 58 04 
Hauptstraße 55 

8074 Raaba/Grambach 
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In der Rubrik „Kommunen“ holte sich die Klima- 
und Energiemodellregion GU-Süd gemeinsam 
mit den beteiligten Raumplanungsbüros den 
begehrten Preis für die Erarbeitung und die Um-
setzung eines regionalen Sachbereichskonzeptes 
Energie. 
Nach drei Jahren langer und intensiver Zu-
sammenarbeit der fünf Gemeinden – Fern-
itz-Mellach, Gössendorf, Hart bei Graz, Haus-
mannstätten und Raaba-Grambach – wurden 
steiermarkweit erstmals Klima- und Energie-
ziele für eine ganze Region definiert und so eine 
vorausschauende, aufeinander abgestimmte und 

Rückblick:

Gewinner: Energy Globe Award 2022 –
Rubrik Kommunen!

(v.l.n.r.) Gabriele Pammer-Bayrle (GRin Gössendorf),
Claudia Rauner (KEM GU-Süd), Werner Kirchsteiger (Bgm. 
Hausmannstätten), Roland Kloss (i.A. Malek & Herbst), 
Sylvia Vorstandlechner (Malek & Herbst), Adolf Kohlbacher 
(VzBgm. Raaba-Grambach), Jakob Binder (VzBgm. Hart 
bei Graz), Johannes Ulrich (GR Gössendorf), LRin Ursula 
Lackner (Rubrikpatin), Jakob Frey (Bgm. Hart bei Graz) 
und Christian Purrer (Energie Steiermark).
© Foto: Johannes Gellner

energiesparende Siedlungsentwicklung ermög-
licht. 
Mit diesem Projekt ist ein großer Schritt in Rich-
tung gelebter Energiewende einer ganzen Re-
gion gelungen, und gleichzeitig österreichweit 
ein einzigartiges Vorzeigeprojekt entstanden. 
Daher wurde diesem Projekt auch das Goldene 
Ticket verliehen, welches eine fixe Nominierung 
für den Energy Globe Award auf nationaler Ebe-
ne garantiert.

Wir freuen uns sehr und hoffen auf viele Nach-
ahmer! https://bit.ly/3QxQKkt 

Johannes Ulrich (GR Gössendorf) und Claudia Rauner 
(KEM Managerin) sind mit dem Fahrrad angereist.
Foto: © GU-Süd

Mit klimafreundlichen Grüßen
DI Claudia Rauner, KEM-Managerin
Telefon: 0664–889 03433
E-Mail: claudia.rauner@gu-sued.eu
Di. und Do. von 9 bis 11 Uhr gerne nach telefonischer Vereinbarung
www.gu-sued.eu/kem-gu-sued   FB: @kemgusued

©
 Barbara Krobath
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Ausblick
Ganz im Zeichen des Fahrradfahrens – auch einige unserer kommenden Veranstaltungen:

9:30 Uhr: 
Hart bei Graz

Abfahrt: Spielplatz

RADRUNDFAHRT
zum MOBILITÄTSFEST

10:20 Uhr 
Fernitz-Mellach
Gemeindeamt

10:00 Uhr 
Gössendorf
Sportzentrum 

10:40 Uhr: 
Hausmannstätten 

Gemeindezentrum 

Samstag,17.09.
Start: 9:30 Uhr

Fahrradparcours für Kinder • Fahrradservice • Hüpfburg 
Lastenräder • E-Bikes • E-Autos zum Ausprobieren  

Radwaschanlage • E-Bike Praxiskurs zur sicheren Fahrt
Öffi-Infobus • Smoothie-Rad • STRAVA-Gemeindechallenge

Mit Essen, Trinken, Musik und Gewinnspiel
Infos: www.gu-sued.eu/kem-gu-sued/termine/

Mobilitätsfest11:30 Uhr Spielplatz PachernHart bei Graz
11:00 Uhr Raaba-GrambachVeranstaltungszentrum

200 € ÖBB Gutschein

Gewinnspiel Hauptpreis

Gratis Essen & TrinkenFür alle Mitfahrer

17. September 2022,
9.30 bis 16.30 Uhr
Radrundfahrt zum
Mobilitätsfest
Spielplatz Pachern, Harter Südstraße,
8075 Hart bei Graz

Radrundfahrt ab 9.30 Uhr, ab 11.30 Uhr 
Mobilitätsfest mit Radlcheck, Radwasch-
anlage, Öffi-Infobus, Infos zu Mobilitäts-
förderungen, Fahrradparcour für Kinder, 
Hüpfburg, Smoothie-Rad, STRAVA-Ge-
meindechallenge, E-Mobilität zum Aus-
probieren und E-Bike Kurs ab 14.00 Uhr, 
für Speis und Trank wird gesorgt.

Bitte um Anmeldung bis 10. September 
2022 unter claudia.rauner@gu-sued.eu

17. September 2022,
14.00 bis 16.30 Uhr
E-Bike Kurs in
Hart bei Graz
Treffpunkt Spielplatz Pachern
(Harter Südstraße, 8075 Hart bei Graz)

Kein eigenes E-Bike erforderlich!
Bitte bei Anmeldung bis 10. September 
2022 unter claudia.rauner@gu-sued.eu be-
kanntgeben, ob ein E-Bike zur Verfügung 
gestellt werden soll.

24. September 2022,
14.00 bis 16.30 Uhr
E-Bike Kurs in
Raaba/Grambach
Treffpunkt Parkplatz der VS Raaba
(Franz-Schedlbauer-Weg 39, 8074)

Kein eigenes E-Bike erforderlich!
Bitte bei Anmeldung bis 17. September 
2022 unter claudia.rauner@gu-sued.eu be-
kanntgeben, ob ein E-Bike zur Verfügung 
gestellt werden soll.

KÖ R PE R WE L L E N
bioresonanz & aromapraxis

Fit und gesund durch den Herbst 
 

mit Bioresonanz und 
ätherischen Ölen.

Stärken Sie Ihre körpereigenen 
Abwehrkräfte und holen sie sich 

neue Energie für die kühle, 
dunkle Jahreszeit.

DI Manuela Dissauer
Postgebäude Dr. Auner Str. 2, Raaba

www.koerperwellen.at | 0677 644 853 79 
office@koerperwellen.at
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Margeriten, Glockenblumen, Wiesensalbei und 
Knopfblume – diese Blumen ergeben nicht nur 
einen hübschen Strauß für die Vase. Für Honig-
bienen, Wildbienen und Schmetterlinge sind sie 
wichtige Futterpflanzen. Im Gegensatz zu einem 
Rasen braucht die Blumenwiese kaum Pflege. 
Soll die Wiese auch betretbar sein, dann gibt es 
Blumenrasenmischungen im Handel.

Standort: Von sehr sonnig bis halbschattig ist 
fast jeder Standort möglich. Die Auswahl der 
Arten bzw. Wiesensamenmischung richtet sich 
nach dem Wasserangebot: feucht, frisch oder 
trocken bis sehr trocken.

Pflege: Je nach Wüchsigkeit 1-2x Mahd jähr-
lich, Schnittgut ein paar Tage trocknen lassen 
und dann entfernen. 1x Mahd im September, bei 
wüchsigen Wiesen auch zur Margeritenblüte.

Ansaat: Der Boden muss mager sein (nährstoff-
arm, nicht gedüngt). Sind zu viele Nährstoffe 
im Boden, wird er mit Sand ohne Feinanteile 1:1 
vermengt. Am besten im Herbst bei feuchtem 

Blumenwiesen – es summt im Garten

Informationen zu „NATUR im GARTEN“ 
Steiermark unter
www.naturimgarten-steiermark.at

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte 
an das „NATUR im GARTEN“
Telefon +43 (0)3334/31 700 oder
naturimgarten@oekoregion-kaindorf.at
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Wildkräuterwanderung

Ort:  8074 Raaba-Grambach, Im Wolfsgraben 49
Anmeldung: alfred.zenz@seelengaertner.at  
                        oder 0650 / 770 64 68

Wildkräuterbestimmung
Wildkräuterkunde: essbar oder giftig? 
Pflanzliche Heilaspekte & Anwendung

Beitrag: 25 EURO

Wurzeln und Samen

Sa, 24. September 10:00 - 12:00 Uhr
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Heilkräuter - Medizin

Ort:  8074 Raaba-Grambach, Im Wolfsgraben 49
Anmeldung: diana.zenz@seelenduft.at  
                        oder 0664 / 43 15 716

Pflanzenheilkunde
Wirkung auf Körper & Seele

Beitrag:    99,- € Teilnahmegebühr  
                   inkl. Materialkosten, Skript

Workshop mit Diana Zenz

Sa, 24. September 2021, 14:00 - 18:00 Uhr 

Herstellen von Tinkturen, Öl-
auszügen und Salben

Boden ansäen. Die Wiese braucht etwa zwei bis 
drei Jahre Zeit um sich zu etablieren. Anfangs 
ist das Entfernen von schnellwachsenden Bei-
kräutern nötig.

STEIERMARK

Ö
koregion

Kaindorf
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HAUSABHOLUNG MIT GUSTmobil

Was genau ist GUSTmobil?
GUSTmobil ist ein Sammeltaxi als Ergänzung 
zum öffentlichen Verkehr. Es verkehrt nach Be-
darf zwischen bestimmten Haltepunkten. In 
den 26 Gemeinden in Graz -Umgebung gibt es 
inzwischen 1.800 Haltepunkte. Das Netz die-
ser Haltepunkte ist so engmaschig, dass man 
sie fast alle zu Fuß erreichen kann. Die Halte-
punkte verbinden Wohngebiete mit Geschäften, 
Freizeiteinrichtungen, Arztpraxen, Apotheken 
oder etwa Bahnhöfen. Für Menschen mit ein-
geschränkter Mobilität ist aber auch eine Haus-
abholung möglich. 
Für mobilitätseingeschränkte Personen wird 
deren persönliche Wohnadresse als Haltepunkt 
angelegt. Somit sind Fahrten zwischen Wohn-
adresse und den Haltepunkten möglich. Mit der 
persönlichen Hausabholung können bis zu sie-
ben Kilometer gefahren werden ohne dabei auf 
den öffentlichen Verkehr umsteigen zu müssen.

Wann darf ich eine
Hausabholung beantragen?
Eine mobilCard, das ist die KundInnenkarte 
bei ISTmobil, sowie das ausgefüllte Hausabho-
lungsformular. Diese Dokumente sind auf www.
ISTmobil.at und im Gemeindeamt erhältlich. 

ZU MEINEN 
LIEBSTEN
bringt mich immer
GUSTmobil

Mit dem Sammeltaxi bin
ich auch ohne eigenes
Auto in 26 Gemeinden in
Graz-Umgebung unterwegs.

FAHRTBUCHUNG
0123 500 44 11 | www.ISTmobil.at

Mit Gratis-
App direkt

buchen!

©
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Des Weiteren benötigt man eine Bestätigung der 
Gemeinde über die Mobilitätseinschränkung 
(liegt bei Besitz eines Behindertenausweises, 
Nachweis der Pflegestufe ab Pflegestufe 1, oder 
eines gültigen ärztlichen Attestes vor). 

Wie kann ich eine
Hausabholung beantragen?
Das ausgefüllte Formular muss von der Gemein-
de bestätigt werden und danach an das ISTmo-
bil-Kundenservice als Scan oder Kopie geschickt 
werden. Spätestens nach fünf Werktagen kann 
die Hausabholung bereits genutzt werden.

Ich benötige eine Gehhilfe, kann
ich trotzdem mit dem GUSTmobil 
fahren?
Natürlich! Wichtig ist nur, dass man als mobili-
tätseingeschränkte Person selbstständig in das 
GUSTmobil ein- bzw. aussteigen kann. Benötigte 
Rollstühle, Gehhilfen etc. müssen in einem han-
delsüblichen PKW-Kofferraum verstaubar sein. 
Dabei sind die freundlichen GUSTmobil-Fahr-
erInnen natürlich immer behilflich.

Alle Infos: 0123 500 44 99
kundenservice@ISTmobil.at
www.ISTmobil.at
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Jubilare

Kurt Kettner, 75 Jahre
Erna Stranz, 94 Jahre
Konrad Pollauf, 80 Jahre
Ing. Isolde Maria Bachler, 75 Jahre
Maria Grafinger, 93 Jahre
Theresia Buchhaus, 93 Jahre
Hildegard Smolnig, 99 Jahre
Gertrude Pein, 91 Jahre

Die Marktgemeinde gratuliert

ZUM GEBURTSTAG…

Zäzilia Scheifler, 80 JahreAnna Schaupp, 93 Jahre

 
Unsere Öffnungszeiten: 
Di – Sa  11.00 – 18.00 
So/Mo  Ruhetag 
 
Für Veranstaltungen sind wir auch 
gerne außerhalb der  
Öffnungszeiten für Sie da. 
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Eheschließungen

ZUR HOCHZEIT

1. Juli 2022:
Isabella Strauß und
Thomas Käfer

Die Marktgemeinde gratuliert

ZUR HOCHZEIT

30. Juli 2022:
Silvia Paier und
Lars Maschkow
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Geburten

Helena Reckenzaun
Geboren am 8. Mai 2022
Mutter: Stefanie Reckenzaun
Vater: Jakob Reckenzaun

Die Marktgemeinde gratuliert

ZUR GEBURT

Amy Matzer
Geboren am 8. Juni 2022
Mutter: Anna Matzer
Vater: Philipp Müller

Baby-Foto in gemeindeLeben
Gerne veröffentlichen wir ein Bild Ihres Nach-
wuchses in der Gemeindezeitung der Marktge-
meinde Raaba-Grambach. 

Bitte senden Sie uns dazu ein Foto Ihres Neu-
geborenen (Kind bei Fototermin bitte nicht älter 
als zwei Monate) mit dem Namen des Kindes, 
dem Geburtstag des Kindes (TT.MM.JJJJ), Vor-
name und Nachname von Mutter und Vater an  
redaktion@raaba-grambach.gv.at.Alexandra H./pixelio.de

Luca Dohr
Geboren am 13. Juli 2022
Mutter: Christina Dohr
Vater: Markus Bretterklieber Rosa Ernestina Stranz

Geboren am 17. Juni 2022
Mutter: Angelika Stranz
Vater: Heimo Stranz
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DAS IST LOS IN
 UNSERER GEMEINDE!

Dat. Tag Uhrzeit Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter/Verein

1. Sa 11.00-19.00 Maskenausstellung Sportzentrum Raaba
(ESV Raaba) Mühlenteufl

2. So 9.00-15.00 Maskenausstellung Sportzentrum Raaba
(ESV Raaba) Mühlenteufl

2. So 9.30 Lebenspark-Fest Lebenspark Marktgemeinde
Raaba-Grambach

5. Mi Tagesausflug Seniorenbund Grambach

5. Mi 14.00 Treffen Kulturhaus Seniorenrunde Raaba

9. So 7.00–13.00 Bundespräsidentenwahl Bitte beachten Sie die Informationen auf Seite 5.

11. Di. 9.00–16.00 Mobile Apfelpresse
(Anmeldung!) Bauhof Grambach Marktgemeinde

Raaba-Grambach

13. Do 13.00-15.00 Bauberatung (Anmeldung!) Marktgemeinde Raaba-
Grambach

Marktgemeinde
Raaba-Grambach

Oktober 2022

Dat. Tag Uhrzeit Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter/Verein

7. Mi Fahrt ins Blaue Seniorenbund Grambach

7. Mi 14.00 Treffen Kulturhaus Seniorenrunde Raaba

10. Sa 11.00-16.00 Besichtigungsmöglichkeit: 
Naturwelten-Anhänger Im Wolfsgraben Marktgemeinde

Raaba-Grambach

10. Sa 11.00 Kinder- und
Familienerlebnistag beim Wienerbergerteich ÖVP Raaba-Grambach

11. So 14.00-18.00 Tag der Blasmusik Marsch durch
die Gemeinde

Musikverein
Raaba-Grambach 

11. So 10.00-14.00 2. Kinderfischen
Raaba-Grambach

Im Wolfsgraben 51, hinter 
Wienerbergerteich FC Petri Heil

15. Do 13.00-15.00 Bauberatung (Anmeldung!) Marktgemeinde
Raaba-Grambach

Marktgemeinde
Raaba-Grambach

15. Do Info bei 
Treffen Ausflug Treffpunkt Kulturhaus Seniorenrunde Raaba

16. Fr 15.00-17.00 FamilienPicknick bei Wienerbergerhütte
im Wolfsgraben FamilienZelt

17. Sa 11.00-14.00 3. Mobilitätstag mit
Radsternfahrt ab/bis Hart bei Graz KEM GU-Süd

18. So 10.00 Pfarrfest Comboni Missionare Pfarre Messendorf Comboni Missionare

24. Sa 9.00 4. Fußballturnier Sportzentrum Raaba Eintracht Sozial Aktive 
Unabhängige Fußballer

24. Sa. 9.00–16.00 Mobile Apfelpresse
(Anmeldung!) ASZ Raaba Marktgemeinde

Raaba-Grambach

24. Sa. 14.00–16.30 E-Bike Kurs
(Anmeldung!) Parkplatz VS Raaba Claudia Rauner

Tel. 0664/889 03 433

25. So 11.00 Maibaumumschneiden
FF Grambach

Feuerwehrhaus
Grambach FF Grambach

September 2022
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Die aktuellen Pfarrtermine der Pfarre Messendorf und der Pfarre Hausmannstätten 
entnehmen Sie bitte der jeweiligen Homepage bzw. dem aktuellen Pfarrblatt. 

www.messendorf.at • www.pfarre-hausmannstaetten.at

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Montag, 3. Oktober 2022
(Postzustellung: 24. bis 31. Oktober 2022)

Zu folgenden Zeiten 
sind wir für Sie da:

BÜRGERSERVICE-ZEITEN
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

DAS IST LOS IN
 UNSERER GEMEINDE!

Kurzfristige Änderungen/Absagen sind möglich. Bitte beachten
Sie zusätzlich die Informationen des jeweiligen Veranstalters.!

Dat. Tag Uhrzeit Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter/Verein

2. Mi 18.00–20.00
Kindern und Jugendlichen
ein gesundes Aufwachsen
ermöglichen

VAZ Raaba-Grambach Marktgemeinde
Raaba-Grambach

4. Fr 19.00 Kabarett EKVRG

10. Do 13.00-15.00 Bauberatung (Anmeldung!) Marktgemeinde
Raaba-Grambach

Marktgemeinde
Raaba-Grambach

12. Sa 18.00 Herbstkonzert/Jahreskonzert VAZ Raaba-Grambach Musikverein
Raaba-Grambach

16. Mi Martinifahrt Seniorenbund Grambach

17. Do 19.00 Lesung Isabella Archan Bibliothek Raaba-Grambach Bibliothek/Gemeinde

20. So 11.00 Sparvereinsauszahlung VAZ Raaba-Grambach FF Grambach

November 2022

Oktober 2022
Dat. Tag Uhrzeit Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter/Verein

13. Do Bekanntgabe 
bei Treffen Ausflug Treffpunkt Kulturhaus Seniorenrunde Raaba

15. Sa 14.00 Sicherheitsfest Feuerwehrzentrum Raaba FF Raaba

18. Di 16.00–19.00 Blutspendetermin
Raaba-Grambach Kulturhaus Rotes Kreus

26. Mi Wandertag ÖVP


